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Ein neue sportliche Zukunft in Ebreichsdorf hat begonnen. Mit dem Spatenstich läuteten Sportlandesrätin Dr. Petra Bohuslav 
und Bürgermeister Wolfgang Kocevar am 21. Mai 2012 die erste Bauphase für das neue Sportzentrum beim Bahnhof Weigels-
dorf ein. Mit dem Land NÖ als Partner soll ein neuer Mittelpunkt für unsere Jugend und sportliche Aktivitäten geschaffen werden.

Spatenstich für das neue Sportzentrum� GR Christian Pusch

Alternativenergien zahlen sich aus
Kein Zweifel: mehr und mehr Menschen beschäftigen sich 

immer intensiver mit alternativen Energieformen und deren Ein-
satzmöglichkeiten im eigenen Haushalt. Viele haben diesen 
Schritt schon vollzogen und können bereits Bilanz ziehen. 

In der Rubrik „Bürger berichten“ finden Sie in dieser Aus-
gabe eine Bericht unseres Ebreichsdorfer Mitbürgers Franz 
Guttmann über seine Erfahrungen mit Alternativenergie - hier 
im speziellen Photovoltaik.

� Lesen Sie den Bericht auf Seite 7

Mit einer Vielzahl saisonaler und 
regionaler Produkte!

Wieder mit dabei der Wildleberkäs, hausgemachte Nudeln!  

NEU Peppis Bärlauchessig, Frühlingsblumen, Krautspezialitäten 
und vieles mehr.

2. 6. 2012 von 
9.00 – 12.00 Uhr

Gesundheitstag
17. Juni 2012
10.00 bis 16.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

90 Jahre ASV Unterwaltersdorf
Der Ursprung des ASV Unterwaltersdorf reicht in 
die Zeit nach dem Ersten Weltkrieg zurück. Dieser 
hatte auch in Unterwaltersdorf einen hohen Blutzoll 
gefordert und große Probleme für die Bevölkerung 
gebracht. Dennoch fanden sich in dieser schwierigen Zeit 
sportbegeisterte junge Männer und gründeten 1922 den ASV. 
Anlässlich des 90-jährigen Jubiläums veranstalten die Verant-
wortlichen des ASV ein tolles Fest vom 8. bis 10. Juni 2012.

� Lesen Sie mehr über den ASV auf Seite 28
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Der Sommer naht und in den letzten Wochen konnten wichtige Vorhaben umgesetzt und 
zukunftsträchtige Entscheidungen getroffen werden. 

So konnten die beiden Brücken, beim Friedhof Ebreichsdorf und an der Bahntrasse bei 
der Piestingau, endlich neu errichtet bzw. saniert werden. Somit wurden wichtige Geh- & 
Radwegbrücken wiedereröffnet und ermöglichen Jugendlichen, Pensionisten und Fami-
lien eine wichtige Verbindung ins Zentrum bzw. zum Friedhof.

Gemeinsam mit Vizebürgermeister Zeilinger haben wir uns für die kommenden Monate 
ein Sanierungskonzept für unsere Kinderspielplätze vorgenommen. Wir wollen alte Spiel-
geräte tauschen, oder wenn noch möglich auch reparieren und auch die Nebenflächen 
neu gestalten. Wir hoffen, dass die Neugestaltungen möglichst lange für unsere Kinder 
eine gepflegte und nicht vom Vandalismus zerstörte Spielstätte werden und bleiben. 

Einer der Schwerpunkte noch vor dem Sommer, aber sicher auch bis zum Jahresende, wird die Realisierung und Umset-
zung unseres neuen Betriebsgebiet-Standortes „Ebreichsdorf Nord“ vis a vis vom Magna Racino sein. Gemeinsam mit 
STR Peter Jungmeister versuchen wir mit neuen aber auch einheimischen Firmen ein neues Wirtschaftszentrum aufzu-
bauen, um Arbeitsplätze zu schaffen, und unseren Standort auch wirtschaftlich zu stärken und abzusichern. Es liegt noch 
viel Arbeit vor uns, aber ich bin optimistisch, dass wir das gemeinsam 
schaffen werden und bis 2013 neue Firmen ansiedeln können.

Mit dem Spatenstich am 21. Mai und der Eröffnung des neuen Sonder-
schulzubaus haben wir ganz wesentliche Schritte in die Zukunft gesetzt. 
Einerseits wollen wir mit dem neuen Sportzentrum ein wirkliches Zent-
rum vieler Vereine, Jugendlicher und Generationen schaffen und STR 
Anton Maurer ist akribisch dabei, dieses Projekt kostengünstig, effizient 
und vorbildhaft zu planen und auszuführen. Andererseits konnten wir mit 
dem Zubau unserer Sonderschule allen Schülerinnen und Schülern ein 
würdiges und geräumiges Gebäude für die Zukunft zur Verfügung stellen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer und einen 
erholsamen Urlaub und vielleicht haben Sie ja Gelegenheit eine der zahl-
reichen Veranstaltungen der Gemeinde oder der vielen Vereine zu besu-
chen. Ich würde mich freuen, Sie da oder dort zu treffen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Endspurt bis zum Sommer

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00 - 9.00 und 16.00 - 18.00 Uhr

Einladung zum 

Ortsgespräch
 Unterwaltersdorf

Donnerstag, 28. Juni 2012 
19.00 Uhr FF-Haus Unterwaltersdorf

Bringen Sie Ihre Fragen, Sorgen 
und Anliegen vor!

Auf Ihren Besuch freut sich 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar
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AKTUELL

Am 4. Mai 2012 wurde der Vertrag 
mit dem Vorstand der Wien Energie 
zur Errichtung des künftigen Wind-
parks in Ebreichsdorf unterzeichnet. 
Auf dem Foto v.l.n.r. GR Maria Sordje, 
STR Ing. Otto Strauss, Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar, Dr. Susanna Za-
preva, Geschäftsführerin Wien Ener-
gie, Mag. Robert Grüneis, Geschäfts-
führer Wien Energie, Umwelt-GR 
Maria Melchior.

Windpark für Ebreichsdorf

Mit einigen neuen Events berei-
cherte die Mobile Jugendarbeit auch 
im April und Mai das Freizeitangebot 
für die Ebreichsdorfer Jugendlichen. 
Zusätzlich zu den regulären Ange-
boten im Jugendtreff in der Wiener-
straße 3 (jeden Mittwoch von 18-21 
Uhr), organisierte das Team der Mobi-
len Jugendarbeit noch weitere Veran-
staltungen, die von der Jugend sehr 
gut angenommen wurden.

Mädchennachmittag am 9. Juni

Dazu zählten insbesondere der 
Filmabend mit Übernachtung und 
Frühstück im Jugendtreff sowie der 
„Mädchennachmittag“, bei dem die 
Jugendarbeiterinnen ab sofort auch 
monatlich ein offenes Ohr für die 
Anliegen und Themen der jungen 
Mädchen haben werden. 

Der nächste Mädchennachmittag 
findet am 9. Juni statt! (Kontakt und 
Info: Mario David, 0664 / 82 36 212, 
david@menschen-leben.at)

Ermöglicht werden diese neuen 
Angebote für die Jugend vor allem 
durch zusätzliche Fördermittel des 
Landes NÖ. Durch diese Unterstüt-
zung werden aber nicht nur mehr 
Events und Freizeitangebote für die 
Jugend ermöglicht. „Mit dem Geld 
können wir mehr Projekte, aber 
auch mehr aufsuchende Jugendar-
beit durchführen“, sagt der Leiter der 
Mobilen Jugendarbeit DSA Mario 
David. Durch die Aufnahme einer 
zusätzlichen Teilzeitkraft wird die auf-
suchende Jugendarbeit in 
Ebreichsdorf nun wöchent-
lich durchgeführt, womit in 
Summe mehr Einzelfälle 
betreut werden können. Das 

bedeutet konkret also auch mehr 
Unterstützung für die Ebreichsdor-
fer Jugendlichen bei Problemen und 
Konflikten mit der Schule, Arbeit, Cli-
quen u.v.m.

Mobile Jugendarbeit erweitert Angebot!� Jörg Trobolowitsch

Beliebter Filmabend mit Übernachtung und Frühstück im Jugendtreff. 
Mädchennachmittag ab sofort monatlich. Mehr aufsuchende Jugendarbeit.

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung, Gemeinschaft der 

Dörfer, im Kunsthaus 
Horn am 25. April 2012 
wurde der Vorstand 
um einige Mitglieder, 
die in Zukunft als Bei-
rät/innen fungieren 
sollen, erweitert. Eines 
der fünf neuen Vor-
standsmitglieder ist 
Roswitha Jungmeister, 
die Obfrau der Dorfer-
neuerung Unterwal-

tersdorf, womit Ebreichsdorf 
erstmals ein Mitglied im Füh-
rungsgremium stellt. 

Roswitha Jungmeister in Vorstand bestellt

Foto: Copyright Wien Energie/Thomas Preiss

Der nächste 
Mädchennachmittag
findet am 9. Juni statt!
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AKTUELL

Ebreichsdorfer Gesundheitstag am 17. Juni 2012�
Als Stadt-

rat für Sozia-
les, Integration 
und Gesundheit 
freue ich mich, 
Ihnen aus die-

sen drei Ressorts heute 2 Veranstal-
tungen ankündigen und über eine ver-
gangene berichten zu dürfen.

Ebreichsdorfer Gesundheitstag

Am Sonntag, 17. Juni 2012 laden wir 
Sie von 10 bis 16 Uhr ins Ebreichsdor-
fer Rathaus ein, um sich Tipps und 
Informationen  für Ihre Gesundheit zu 
holen und Fachleute kennenzulernen 
und anzuhören. Um 11 Uhr startet 
Frau Dr. Margit Schmidt, Fachärztin 
für Innere Medizin und Rheumatolo-
gie, die hochkarätige Vortragsreihe 
mit dem Thema „Rheumatologie“. Auf-
grund der weiten Verbreitung dieser 
„Volkskrankheit“ sicherlich ein Thema, 
das auf reges Interesse stoßen wird.

Ab 12 Uhr gibt Herr Univ.-Prof. Dr. 
Manfred Zehetgruber, Facharzt für 
Innere Medizin, Kardiologie und inter-
nistische Intensivmedizin „4 Tipps um 
14 Jahre länger zu leben“ zum Thema 
„Wie bringe ich mein Herz in Form?“  

Um  14 Uhr rundet Frau Dr. Dorit 
Wintersperger, Ärztin für Allgemein-
medizin, Diplome in Homöopathie, 
Akupunktur, Kur- und Ernährungs-
medizin, die Vortragsserie mit dem 
Thema „Homöopathie“ ab.

Viele Personen und Organisatio-
nen, die im Gesundheitsbereich tätig 
sind, werden an diesem Tag teilneh-
men, um Sie zu beraten und sich vor-
zustellen.

Interkulturelle Veranstaltung

am Samstag, 9. Juni 2012 ab 
16 Uhr in der Feuerwehrscheune in 
Unterwaltersdorf:  Wir laden Men-
schen aller Nationalitäten herzlichst 
dazu ein, vorurteilsfrei miteinander 
zu feiern,  einander kennenzulernen 
und Berührungsängste abzubauen. 
Musik und Folklore verschiedenster 
Nationen und Kulturen wird geboten. 
Für das leibliche Wohl wird natürlich 
bestens gesorgt.

„Die Erde ist nur ein Land und alle 
Menschen sind seine Bürger!“

Gut besuchter,
ermutigender Vortrag  

„Die heutigen Kinder sind unsere 
Zukunft, sie sind die Gesellschaft von 
morgen. Deswegen ist es unser aller 
Aufgabe, sie bestmöglich auszubilden 
und zu erziehen.“, leitete Sandra Sob-
hian (Bild rechts), Obfrau des Eltern-
vereines der Volksschule Ebreichs-
dorf den Vortrag von Frau Mag. Dr. 
Soheyla Warnung ein. „Wer ermutigt 
wird, blüht auf“, war Leitgedanke die-
ses Vortrages. Zahlreiche praktische 
Beispiele aus ihren Schulprojekten, 

ermutigende Briefe von Eltern an ihre 
Kinder ließen erkennen:  Mut tut gut. 
„Durch Ermutigung fördern wir die 
Stärken von Kindern und unterstüt-
zen sie beim Aufbau eines gesunden 
Selbstbewußtseins“, weiß Frau Dr. 
Warnung, Leiterin des Rudolf-Drei-
kurs-Institutes.

An die 100 Personen ließen sich 
am 17. April im Ebreichsdorfer Rat-
haus ermutigen, verweilten anschlie-
ßend noch am burgenländischen 
Mehlspeisen Buffet, das der Eltern-
verein organisiert hatte, oder schmö-
kerten durch die Bücher, die „Gaby´s 
Büchernest“ zum Themenschwer-
punkt ausstellte.

� Ihr Dr. Enver Cevik

Der Röntgenbus der NÖ Landesregierung am 27. Juni 2012 in Ebreichsdorf

Gerade das 
rechtzeitige Erken-
nen von Verände-
rungen der Lunge, 
welches bestmög-

lich mit einem Röntgenbild erfolgt, ist 
für eine erfolgreiche Behandlung  und 
Bekämpfung der Tuberkulose von 
größter Wichtigkeit.

Bei allen Untersuchten, bei denen 
ein krankheitsverdächtiger Befund 
diagnostiziert wird, erfolgt eine Ver-
ständigung, bei allen übrigen Unter-

suchten, bei denen kein krankheits-
verdächtiger Befund diagnostiziert 
wird, erfolgt keine Verständigung.

Die Untersuchung erfolgt mit einer 
neuen digitalen Röntgenanlage auf 
technisch höchstem Niveau, dass von 
einer Strahlengefährdung während 
der Aufnahme nicht gesprochen wer-
den kann. Neben Tbc-Erkrankungen 
der Lunge, können auch alle anderen 
Lungenkrankheiten sowie Erkrankun-
gen der im Brustraum befindlichen 
Organe aufgezeigt werden.

Bitte E-Card mitnehmen! 
Wer dieses Service in Anspruch 

nehmen möchte, bringt bitte zur Unter-
suchung unbedingt seine E-Card mit! 
Diese dient zur elektronischen Daten-
erfassung, es werden keine Kosten 
verrechnet!

Der Röntgenbus der NÖ Landesregierung hält am Mittwoch, 27. Juni 2012 am Ebreichsdorfer 
Rathausplatz und bietet von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr die Möglichkeit zu 
einer kostenlosen Röntgenuntersuchung.
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Wetterextreme nehmen zu - Umweltschutz zahlt sich aus� UGR Maria Melchior

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser!
Sperre der A3 wegen Flugerde in 

Folge der lang anhaltenden Trocken-
heit, Niedrigwasser in der Fischa und 

in Folge davon Austrocknung von 
Nebengerinnen, Hitze bis 30°, wenige 
Tage später Hagel und Niederschläge. 
Die Wetterextreme nehmen zu – und 

in Folge die Auswirkungen des Klima-
wandels. 

Wetterextreme: Nur wenige Tage 
liegen zwischen diesen Aufnahmen. 

Umweltschutz macht sich bezahlt!
Als Umweltgemeinderätin freut es 

mich daher besonders, dass in der 
Stadtgemeinde dem Umwelt- und 
Naturschutz nun mehr Bedeutung 
geschenkt wird, Klimaschutz nun auch 
ein Thema geworden ist. Nach dem 
bereits bestehenden Nahkraftwerk in 
Weigelsdorf wurde vom Gemeinderat 
die Errichtung einer Windkraftanlage 
beschlossen. Somit wird einerseits  
CO2 vermieden und andererseits die 

Versorgungssicherheit der Bevölke-
rung mit Energie erhöht. Und nicht 
unwesentlich dabei: Es fließt noch 
Geld in die Gemeindekasse! 

Weitere nachhaltige Maßnahmen 
werden folgen. Denn: Umweltschutz 
zahlt sich aus.

Ein Thema, das viele bewegt 
und in zahlreichen Gesprächen zum 
Ausdruck kommt: Der unmittelbare 
Lebensqualitätsverlust in Folge der 
massiven Umwidmungen und der 

Stadtentwicklung der letzten Jahre. 
Sowie der damit vorprogrammier-
ten Probleme. Da es derzeit faktisch 
kein gültiges Entwicklungskonzept 
für die Stadtgemeinde gibt, besteht 
berechtigte Hoffnung, dass das neu 
zu erarbeitende  Entwicklungskonzept 
umsichtig und vorausschauend wird. 
Ich werde mich dafür stark machen.

Ihre UGR M. Th. Melchior
Kontakt: 0676 / 726 85 88
maria.melchior@ebreichsdorf.at

Ausgetrocknet: Bacherl in der Goldackerstraße UW Ein Opfer der Trockenheit Hagel – Arbeitergasse Weigelsorf

Gelebte Integration� STR Dr. Enver Cevik

Ebreichsdorf mit seinen rd. 10.000 Ein-
wohnern hat einen Anteil von ca. 10% an 
ausländischen Mitbürgern, was ja bedeu-
tet, dass immerhin ca. 1.000 Menschen in 
unserer Gemeinde einen Migrationshinter-
grund haben. Auf den ersten Blick scheint 
das nicht viel zu bedeuten. Schaut man 
aber ein wenig hinter die Kulissen, wird 
einem schnell klar, dass dieser Umstand 
auch schnell zu Problemen führen kann, 
die wir uns alle nicht wünschen. 

Das beginnt schon mit Schwierigkeiten 
bei der Verständigung untereinander und 
hört spätestens bei den teilweise doch 
erheblich unterschiedlichen Sitten und 
Gebräuchen des Zusammenlebens auf. 

Da braucht man gar nicht mehr zu 
erwähnen, dass bereits bei den Bürgern 
unseres Landes die Unterschiede in die-
sem Bereich von Landstrich zu Landstrich 
erheblich sein können. Dem entgegen zu 
wirken ist nicht einfach, aber unbedingt 
notwendig, wenn wir in Frieden miteinan-
der leben wollen. 

Toleranz und gegenseitiger Respekt 
sind dafür eine Grundvoraussetzung, die 
erreicht werden kann, wenn Einheimische 

und Migranten aufeinander zugehen und 
versuchen sich besser kennen zu lernen. 
Man kann dies erreichen durch gemein-
same Aktivitäten auf kulturellem, sport-
lichem oder gesellschaftlichem Gebiet. 
Es wäre mir ein Anliegen, diese abge-
droschene Aussage, die dadurch nicht 
unwahrer wird, mit Leben zu füllen und 
nicht als Allgemeinplatz stehen zu lassen. 
Was also können wir tun? 

Schon kleine Schritte können manch-
mal zu verblüffenden Ergebnissen führen. 
Warum kann man nicht einfach in der Nach-
barschaft damit beginnen und auch seinen 
(ausländischen) Nachbarn beim nächsten 
Grillabend einladen und ihn auffordern, 
eine Spezialität seiner Heimat mitzubrin-
gen und diese vorzustellen? Was hindert 
uns daran, den Nachbarn zu fragen, ob er 
mal fünf Minuten auf unsere Kinder ach-
tet? Wer sollte uns verbieten zwischen Tür 
und Angel einen kleinen Plausch zu halten 
und sich nach alltäglichen Dingen unseres 
Nachbarn zu erkundigen? Wir könnten ein 
Fußballturnier veranstalten und dies spe-
ziell mit gemischten Mannschaften durch-
führen. Wir könnten einen  Chor gründen, 

der sich vornimmt, die Musik der einzelnen 
Regionen bekannt zu machen. Wir könn-
ten einen kleinen, wiederkehrenden Markt 
organisieren, der Dinge anbietet, die man 
im normalen Handel nicht ohne weiteres 
bekommt. Wir könnten miteinander musi-
zieren und tanzen und dabei erkennen, 
dass wir vielmehr gemeinsam haben als 
uns trennt. Dieses, durch solche Aktivtäten 
angeregte gegenseitige Kennenlernen, 
würde uns allen helfen, unsere Mitmen-
schen besser zu verstehen und sie zu 
akzeptieren mit ihren uns teilweise frem-
den Verhaltensweisen. Und unsere aus-
ländischen Mitbürger sind aufgefordert, die 
hier vorherrschende Lebensweise besser 
zu verstehen. Eine Grundvoraussetzung 
dafür wiederum ist, die Sprache des Gast-
landes anzunehmen, sie zu verstehen 
und auch so oft wie möglich anzuwenden. 
Denn auch das muss klar gesagt werden: 
Integration kann nur gelingen, wenn auch 
der Gast bereit ist, sich anzupassen. Im 
Laufe der Zeit können Sitten und Gebräu-
che aus unterschiedlichsten Regionen und 
Landschaften miteinander verschmelzen 
und zu gänzlich neuen Gewohnheiten 
führen. Wenn wir das erreichen, ist das 
gelebte und erreichte Integration. 
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Alternativenergien - Energiesparen - wie gehen wir künftig damit um?�STR Ing. Otto Strauss

Ebreichsdorf ist oder entwickelt sich in vielerlei Hinsicht 
zur Leadergemeinde in unserer Region. Als begehrter 
Einkaufsstandort für uns und die Bürger der Umlandge-
meinden, als attraktiver Wirtschaftsstandort für eine immer 
größer werdende Anzahl interessierter Firmen, und nicht 
zuletzt auch als Wohngemeinde mit anerkannter Lebens-
qualität. Diese erfreuliche Entwicklung, die durch die Stadt-
erhebung im Jahre 2001 auch politische Anerkennung im 
Land gefunden hat, bedeutet aber auch vermehrte Verant-
wortung für die politischen Entscheidungsträger in unserer 
Stadtgemeinde. 

Nichts kommt heute von selbst, jeder Erfolg muss im 
harten Konkurrenzkampf erarbeitet werden, systematisch 
geplantes Arbeiten ist heutzutage genauso gefragt wie 
überregionale Vernetzung mit Fachleuten und Organisa-
tionen. Nichts gegen einen privaten Plausch im gemütli-
chen Rahmen (wenn es die Zeit zulässt), aber der Spruch 
„Politik wird im Wirtshaus gemacht“ hat schon lange keine 
Gültigkeit mehr. Vielmehr sind heute Laptop, iPhone und 
iPad gefragt. 

Die Ausschussarbeit

Genau an dieser Stelle möchte ich meinen Ausschussmit-
gliedern dafür danken, dass sie 
1.	 sich engagiert und kreativ in die Ausschussarbeit ein-

bringen, und dies ohne jede  Rücksicht auf  politische 
Zugehörigkeiten.

2.	 nach Möglichkeit ihre beruflichen Fähigkeiten in den 
Dienst ihrer politischen Arbeit stellen.  

3.	 vom sichtbaren Erfolg unserer Ausschussarbeit beflü-
gelt, mit Begeisterung ihre Ideen im Ausschuss einbrin-
gen (z.B. E-Bike Förderung).

4.	 allen  interessanten und zukunftsrelevanten Themen 
meines Ausschusses offen und diskussionsbereit 
gegenüberstehen.
      

Die Gemeinde sind letztlich wir alle, und keine Maßnahme 
und kein Vorhaben kann langfristig Erfolg haben, wenn es 
an uns Bürgern vorbeigeplant ist, oder von der Bevölke-
rung mehrheitlich nicht mitgetragen und gelebt wird. 

Beispiel Hauptplatz Ebreichsdorf

Ein gutes Beispiel ist die Planung für die Neugestal-
tung und Sanierung des Ebreichsdorfer Hauptplatzes, 
die gemeinsam mit den Anrainern im Detail besprochen 
worden ist, und wo die Einreichung bei den zuständigen 
Gremien des Landes und der BH zur Erlangung der not-
wendigen Bewilligungen zur Baudurchführung erfolgt ist. 
Hierzu ein großes Dankeschön an unsere stellvertretende 
Stadtamtsdirektorin Fr. Mag. Kohlbeck-Kus, die mich mit 
ihrer Erfahrung im Umgang mit Behörden bei allen Amts-
wegen hervorragend unterstützt.   

Beispiel Alternativenergie

Ein weiteres Beispiel ist unsere auch über die Gemein-
degrenzen hin anerkannte Arbeit im Bereich Alternativen-
ergien. Durch die von uns im Verhandlungswege erzielten 
Erfolge werden die Stadtgemeinde 
und damit jeder einzelne Bürger lang-
fristig profitieren. Vorausschauende 
Politik ist für uns eben nicht bloß 
ein Slogan, sondern wird tatsächlich 
gelebt. Damit wir auf dem eingeschla-
genen Weg auch erfolgreich sein kön-
nen, sind Ihre Akzeptanz und Ihre Mit-
arbeit wichtig und notwendig.

Photovoltaik - der zweite wichtige Schritt zur um-
weltfreundlichen Energieversorgung

Mit unserem Energieberater Hrn. DI Simader und sei-
nem Team von Energy Changes werden wir Anfang Juni 
gemeinsam mit Vertretern der Schulen ein Konzept erar-
beiten, mit welchem wir, beginnend bei der Jugend, Sie 
beim effizienten Umgang mit Energie unterstützen wollen. 
Zwar können wir als Gemeinde wohl beispielgebend vor-
angehen, unser gemeinsamer Erfolg wird aber letztlich 
von uns allen als Bürger getragen.

Mitarbeiter von Energy Changes haben zwischenzeit-
lich die Photovoltaik-Potentiale im Bereich unserer öffent-
lichen Gebäude und Einrichtungen ermittelt. Eine Leistung 
von mehr als 200 kWp scheint im Jahre 2013 realistisch 
und wirtschaftlich durchführbar zu sein. Mit der daraus zu 
erwartenden Folgewirkung im wirtschaftlichen und priva-
ten Sektor ist eine geschätzte Gesamtleistung von bis zu 
1 MWp im Bereich der Photovoltaik ab dem Jahre 2014 
durchaus möglich, und würde bedeuten, dass Ebreichs-
dorf auch in diesem Bereich eine bedeutende Vorreiter-
rolle übernimmt. 

BÜRGERTELEFON-ENERGIE
Regelmäßig jeden Dienstag von  09:00 bis 12:00 Uhr

Im Zuge der Klima- und Energiemodellregion Ebreichsdorf wird seitens 
des Energieparks Bruck/Leitha regelmäßig ab Mai 2012 eine tele-
fonische Bürgerberatung angeboten, wo Sie unter 02162/68100-
15 kostenlose und unbürokratische Unterstützung bei Fragen rund um 
Energiesparen, erneuerbare Energien & Co erhalten bzw. Ihre Vorstel-
lungen  präsentieren können, wie Ihre Gemeinde oder die ganze Re-
gion einen Schritt in Richtung nachhaltige Energiezukunft setzen kann. 

Den Anruf entgegennehmen wird Energiemodellregionsmanager  
Mag. Christoph Starl. Gerne können Sie Ihre Anfragen auch via 
Email an ihn stellen. 

Energiemodellregionsmanager � Tel. 02162/68100-15
Mag. Christoph STARL MSc � Mobil: 0699/12068100
Energiepark Bruck/Leitha � Email: c.starl@energiepark.at

2. Infoabend - Erneuerbare Energie
27. Juni 2012 - 16.00 bis 20.00 Uhr

Rathaussaal Ebreichsdorf



Stadtgemeinde   EbreichsdorfStadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 6 /Juni 2012 - Seite 7  

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Schlussendlich  möchte ich Ihnen heute einen Bericht 
unseres Ebreichsdorfer Mitbürgers Franz Guttmann  über 
seine privaten Erfahrungen mit Alternativenergie – hier im 
speziellen Photovoltaik – vorstellen.

Bilanz kWh
  für den Zeitraum vom 23.10.2010 bis 23.10.2011

4027 kWh	 Gesamt erzeugte kWh der Fotovoltaikanlage	
1262 kWh	 davon direkt  im Haushalt verbraucht		
2765 kWh	 davon ins Stromnetz geliefert

1621 kWh	 aus dem Netz bezogen

1144 kWh	 d.h. mehr ins Netz geliefert als bezogen  !!!!	
				  

Abrechnung in Euro 
für den Zeitraum vom 11.02.2011 bis 18.01.2012

1341 kWh aus Netz bezogen	 € 277,00 an Verbund gezahlt	
3033 ins Stromnetz geliefert	 € 303,00 vom Verbund erhalten	
	 € 26,00 Gewinn		

Seit 10 Jahren Warmwassererzeugung mit Hilfe von Solar-
paneele. Letzter ohne Fotovoltaikanlage bezahlter Jahres-
betrag 2009 ......... 582,00 Euro!!
 

Für gelieferten Strom an den Verbund erhalte ich 10 Cent pro 
kWh. Für bezogenen Strom Verbund bezahle ich 9 Cent pro 
kWh.
Der relativ kleine Gewinn in Bezug auf die kWhs hat folgende 
Gründe: Für bezogenen Strom bezahle ich zusätzlich Netzge-
bühr, Energieabgabe,  Zählpunkt Pauschale  und 20 % Mehr-
wertsteuer etc. Für gelieferten Strom werden alle vorangeführ-
ten Zusatzpunkte nicht berücksichtigt.
Preis der Anlage:
Die gesamte Anlage kostete 15.000,-- Euro wovon 7.500,-- als 
direkte Förderung vom Land Niederösterreich bzw. dem Klima-
fond bezahlt wurden. Heuer gibt es nur mehr den Klimafond als 
direkten Förderer. Das Land NÖ fördert nur mehr im Rahmen 
der Wohnbauförderung also bei Neubau oder Revitalisierung.

Daten der Anlage:
•	 14 Stk. Paneele der deutschen Firma Solvis. Größe der 

Paneele jeweils 1,0m x 1,66m - somit Gesamtfläche ca. 
24m2, Nennwirkungsgrad der Paneele 13%, Nennleistung 
der Anlage 3,2 KW,  Systemnennspannung: 522 Volt Gleich-
strom (14Stk*37,3V in Serienschaltung).

•	 1 Stk. Fronius Wechselrichter - mit Aufzeichnungsmöglich-
keit durch USB Stick.

•	 Verkabelung und Dachbefestigungsteile 
•	 Der 230 V Wechselstromausgang des Wechselrichters wird 

direkt mit dem Verteilerkasten (Sicherungen, FI) im Haus 
verbunden.

•	 Zusätzlich musste auch die Blitzschutzanlage des Hauses 
etwas abgeändert werden, da die Paneele den Blitzableitern 
zu nahe kamen.

•	 Die Anlage ist auf Parallelbetrieb ausgelegt, d.h. wenn Strom  
im Haus gebraucht wird, „wird“ zuerst auf den von der Solar-
anlage erzeugten Strom zugegriffen und erst wenn dieser 
nicht ausreicht, Strom aus den Netz bezogen. Strom aus der 
Solaranlage, der nicht im Haus gebraucht wird, „wird“ direkt 
über den Wechselrichter in das Netz gespeist. 

 
Da für aus dem Netz bezogenen Strom zusätzlich die Netzge-
bühr bezahlt werden muss, ist es am besten, wenn große Strom-
verbraucher dann eingeschaltet werden, wenn die Solaranlage 
entsprechend Strom liefert. Wenn der Netzstrom ausfällt, wird 
aus Sicherheitsgründen auch der Wechselrichter abgeschaltet.
Für in das Netz gelieferten Strom braucht keine Netzgebühr 
bezahlt werden. Die Leistung der Paneele ist auch abhängig von 
der Umgebungstemperatur - desto wärmer desto schlechter. Am 
besten ist hoher Sonnenstand und kühle Lufttemperatur. Die 
Ausrichtung meiner Dachfläche ist ca. 170 Grad.
                                                   � Franz Guttmann

Bürger berichten über ihre Erfahrungen� STR Ing. Otto Strauss

Alternative Heizsysteme zahlen sich aus!
Bei einer Infoveranstaltung auf der Ebreichsdorfer 

Wirtschaftsmesse beantwortete Ing. Herbert Urbanich 
alle Fragen rund um alternative Heizsysteme. Nach ein-
leitenden Worten von Energiemodellregions-Manager 
Mag. Christoph Starl informierte Ing. Herbert Urbanich von 
der Energieberatung NÖ in einem ausführlichen Vortrag 
über Möglichkeiten der moderen und effizienten Heizver-
sorgung. Von kohlenstoffneutralen Holzheizungen über 
solare Anlagen bis hin zu unterschiedlichen Ausführungen 
von Wärmepumpen. Der Hinweis auf bestehende Förde-
rungen rundete das Thema ab. Dem Publikum blieb dabei 
sicher nicht verborgen, dass mit der Umstellung auf ein 
modernes Heizsystem rasch Kosten eingespart werden 
können. Selbst kleinere Investitionen wie der Austausch 
der Heizungspumpe können sich schnell amortisierten. 

Für all jene, die sich für den Vortrag interessieren, ist 
dieser unter www.energiepark.at ►„Energiemodellregion 
Ebreichsdorf“ einzusehen. 
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Von der Mülldeponie zum Wertstoffsammelzentrum� STR Mag. Josef Pilz

Begonnen hat alles im Jahr 1990 
als GR Walter Mozelt und ich als der 
für die Umwelt zuständige Vizebür-
germeister überlegten, wie man das 
damals in allen Gemeinden übliche 
Müllentsorgungssystem neu gestalten 
könnte.  Viele können sich sicherlich 
noch daran erinnern: Jeglicher Abfall 
einschließlich Grünschnitt wurde in die 
grauen Säcke gefüllt und wöchentlich 
abgeholt und zur Deponie gebracht. 
Oft wurden bei der wöchentlichen 
Sammlung bis zu dreißig Säcke pro 
Liegenschaft abgeführt. 

Geleitet vom Umweltgedanken und 
der Idee des sparsamen Umgangs 
mit unseren Ressourcen haben wir 
uns ein mutiges Ziel gesetzt: Alle wie-
derverwertbaren Materialien sollten 
getrennt gesammelt werden und nur 
der nicht mehr recyclebare Restmüll 
sollte in Deponien gelagert  bzw. der 
Verbrennung zugeführt werden. Mit 
viel Aufklärungsarbeit, Diskussionen 
und Präsentationen ist es uns gelun-
gen, unsere MitbürgerInnen von der 

Sinnhaftigkeit dieser  Neuorganisation 
zu überzeugen. Besonders intensive 
Aufklärungsarbeit haben wir in den 
Schulen betrieben, da wir überzeugt 
waren, dass wir gerade die Jugend 
für unsere Ideen gewinnen könnten. 
Auf Basis genau berechneter Werte 
haben wir sowohl die Abfuhrtermine 
als auch die Anzahl der Säcke radi-
kal reduziert und sukzessive Möglich-
keiten für eine getrennte Sammlung 
geschaffen. 

Der erste Schritt war die Grün-
schnittsammlungsaktion, dann wur-
den auf dem gesamten Gemeindege-
biet Papiercontainer aufgestellt und 
im Bauhof Möglichkeiten zur Abgabe 
von Speiseöl und anderer Wertstoffe 
geschaffen.  Die Möglichkeiten wur-
den ständig erweitert und heute kön-
nen wir mit Stolz behaupten, dass im 
inzwischen geschaffenen Wertstoff-
sammelzentrum Ebreichsdorf, alles 
was Sie nicht mehr benötigen oder 
entsorgen wollen, abgegeben werden 
kann.

Es liegt nur an Ihnen, ...

... diese Möglichkeiten zu nützen, 
wobei  ich Sie ersuchen darf, uns in 
unserer Arbeit zu unterstützen.  Ich 
danke der überwiegenden Mehrheit, 
die sich vorbildlich an die Regeln 
hält und ich appelliere an die weni-
gen Ausnahmen, die unser Wert-
stoffsammelzentrum noch immer mit 
einer Mülldeponie verwechseln. Wir 
können nicht alles kontrollieren und 
wollen auch nicht alles wie in ande-
ren Gemeinden beispielsweise mit 
Kamera überwachen.  Wir werden 
aber auch nicht zulassen, dass durch 
einige wenige Unbelehrbare  unser 
Trennsystem   beeinträchtigt wird, 
was letztlich auch finanzielle Auswir-
kungen haben könnte.

In der Hoffnung auf Ihre Unterstützung
�
� STR Mag, Josef Pilz

In der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf wurden 2011 vom GVA-Baden 
mit 5.009 Tonnen ähnlich viele Abfälle 
aus Privathaushalten entsorgt wie in 
den letzten Jahren (5.093 Tonnen im 
Jahre 2010). 

Die Gesamtmüllmenge im Bezirk 
Baden sank gegenüber 2010 gering-
fügig. Wobei einzelne Zahlen der 
Altstoffsammlung auffällig erschei-
nen. Während mehr Altpapier gesam-
melt wurde, fiel das Aufkommen von 
Metallschrott um mehr als 20 Prozent. 
Altmetall ist ein wertvoller Abfallbe-
standteil. Eisen, sowie Bunt- und 
Leichtmetalle bringen unter anderem 
Geld, dass die Stabilität der Müllge-
bühr sichert. Damit ist das Altmetall 
aber auch ein beliebtes Ziel von Die-
ben. Die Diebsbanden werden immer 
dreister, aber auch gewiefter, denn es 
können immer weniger zur Anzeige 
gebracht werden. Nun soll auch ver-
stärkt gegen illegale Abfallsammler 
vorgegangen werden. 

Funktionierende Abfalltrennung
Die Abfalltrennung funktioniert in den 
Haushalten des Bezirkes gut. Im Vor-
jahr wurden 60 Prozent der Haushalts-
abfälle getrennt gesammelt und ver-
wertet. Die unterschiedlichen Abfälle 
werden je nach Abfallart entweder im 
Haushalt abgeholt, bei Sammelinseln 
in Containern gesammelt oder am Alt-
stoffsammelzentrum übernommen. 

Neben Restmüll wird Bioabfall, Alt-
papier, Kunst- und Verbundstoffverpa-
ckung direkt vom Wohnhaus abgeholt. 
Zur Sammlung von Metallverpackun-
gen, Weiß- und Buntglas stehen 
bei Altstoffsammelinseln Container 
bereit. Im Wertstoffsammelzentrum 
Ebreichsdorf werden Sperrmüll, Alt-
holz, Eisenschrott, Kartonagen, NÖLI, 
Elektro- & Elektronikschrott, Verpa-
ckungsstyropor und Problemstoffe 
übernommen. Der Stadtgemeinde 
und dem GVA-Baden ist es überaus 
wichtig, den Menschen zu danken, die 
ihre Abfälle getrennt entsorgen. Ohne 

sie würde die Abfallstatistik anders 
aussehen und die Abfallentsorgungs-
kosten um einiges höher sein. 

Abfallstatistik 2011 GVA Baden: 1 Million Tonnen Abfall entsorgt�GR Christian Pusch

Abfallstatistik 2011 Ebreichsdorf
Bioabfall� 1.349 Tonnen
Restmüll� 1.112 Tonnen
Sperrmüll� 854 Tonnen
Altpapier� 725 Tonnen
Gelbe Sammlung� 206 Tonnen
Altholz� 190 Tonnen
Buntglas� 136 Tonnen
Weißglas� 90 Tonnen
Karton� 80 Tonnen
Altmetall� 72 Tonnen
Metallverpackung� 40 Tonnen
Problemstoffe� 37 Tonnen
Textilien� 29 Tonnen
Bildschirmgeräte� 22 Tonnen
Elektrokleingeräte� 21 Tonnen
Kühlgeräte� 11 Tonnen
Elektrogroßgeräte� 11 Tonnen
PKW-Reifen� 10 Tonnen
Altspeisefett (NÖLI)� 7 Tonnen
Styroporverpackungen� 4 Tonnen
Gesamt� 5.009 Tonnen

Vor 21 Jahren wurde der GVA-Baden gegründet. Seither wurden über eine Million Tonnen Abfall aus 
Haushalten im Bezirk Baden geholt, entsorgt oder zur Wiederverwertung gebracht.
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Kontinuierliche Verbesserung der infrastrukturellen Rahmenbedingungen� Serie

BÜRGERINFORMATION

Visionäre aber umsetzbare Leitbildziele – 
Themenaufstellung nach idealisierten Zielbereichen

Im Bereich der Stadtplanung wurden die zukünftigen Leit-
gedanken zur Raumordnung, Orts- und Stadtgestaltung 
(Kernbereiche und Einfahrtsbereiche) sowie zur Aufent-
haltsqualität formuliert und mit Leitzielen für die nächsten 
8-10 Jahre ausgestattet. Ergänzt wird dieser Bereich mit 
Aspekten zum Verkehr, der Verkehrsanbindung sowie der 
Wegestruktur. 

In der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung wird die 
Serie mit den „Lebensraum“-Themen (Soziales, Familie, 
Generationen, Jugend, Kultur, Vereine, Veranstaltungen, 
Ökologie, Umwelt & Energie,...) abgeschlossen. 

Seit der Wirtschaftsmesse am 21. April 2012 gibt es auch 
eine hochwertig gestaltete Leitbild-Broschüre, die alle Leit-
gedanken und Ziele enthält. Jede/r EbreichsdorferIn kann 
ein Exemplar davon im Rathaus erhalten. Eine elektroni-
sche Form dazu finden Sie auch auf der Gemeindehome-
page unter www.ebreichsdorf.at/stadt/leitbild.html. 

■	 Ebreichsdorf präsentiert sich als zentraler Ort mit 
kleinregionaler Bedeutung und versorgt Stadt und 
angrenzende Teilräume mit Arbeitsplätzen und 
Dienstleistungen.

■	 Eine intelligent angelegte Raumordnungspolitik und 
Flächenwidmung definiert räumliche Entwicklungs-
schwerpunkte und sorgt für ein konfliktfreies Neben-
einander der verschiedenen Nutzungsbereiche.

■	 Traditionelle Siedlungsstrukturen und dörflicher Cha-
rakter in den ländlichen Gebieten bleiben erhalten, 
bestehende Ortszentren werden gestärkt. Generell 
gilt bei der Verbauung der Grundsatz „Verdichtung 
vor Ausweitung“.

■	 Ebreichsdorf und seine Umgebungsorte stellen 
einen Wirtschaftsraum dar. Durch sinnvolle regi-
onale Abstimmungen in der Raumordnungspolitik 
werden weitreichende Synergiepotentiale genutzt.

■	 Die Stadteinfahrten von Ebreichsdorf sind optisch 
ansprechend gestaltet und mit einer Begrüßungs-, 
Lenkungs- und Informationsfunktion versehen.

■	 Durch bauliche Maßnahmen und eine gezielte Auf-
wertung der bestehenden Immobilienstruktur wer-
den die Kernbereiche zunehmend ihren Zentrums-
funktionen gerecht.

■	 Die Aufenthaltsqualität ist geprägt durch Sicherheit, 
Sauberkeit, ein optisch und funktional aufeinander 
abgestimmtes Gestaltungskonzept.

■	 Ebenerdige Geschäftslokale sind primär Handels-, 
Gastronomie- & Dienstleistungsbetrieben vorbehal-
ten, in den Obergeschossen sind qualitativ hochwer-
tige Wohn-, Büro- und Ordinationseinheiten situiert.

1	 Stadtplanung (Flächenmanagement und Raum-
ordnung, Stadteinfahrten/Ortsteileinfahrten, 
Kernbereiche, Gestaltung und Aufenthaltsqualität

■	 Ebreichsdorf ist wichtiger Knotenpunkt des regiona-
len und überregionalen Verkehrsnetzes im Bezirk 
Baden und gilt als Niederösterreichs „Tor“ zu den 
neuen Märkten in Ungarn.

■	 Die Nutzung des Öffentlichen Verkehrs in Ebreichs-
dorf ist durch die Pottendorfer Linie der ÖBB sowie 
den regionalen und überregionalen Busverbindun-
gen einfach möglich.

■	 Durch ein gut durchdachtes Netz ist der Öffentliche 
Verkehr in den Ortsteilen einfach und leicht erreich-
bar - auch zwischen den Ortsteilen Ebreichsdorfs.

■	 Ebreichsdorf präsentiert sich als fußgänger- und 
fahrradfreundliche Stadt. Ein engmaschiges, durch-
gängiges Wegenetz durchzieht die Stadt und ver-
bindet die Ortsteile.

■	 Insbesondere die Vernetzungen von Wohngebieten, 
Schulen, Freizeiteinrichtungen, öffentlichen Einrich-
tungen, Betrieben sowie von Bahnhof und Parkplät-
zen sind gut gelöst. Sämtliche Wege sind weitestge-
hend barrierefrei und gut beschildert.

■	 Mit Hilfe einer einheitlich gestalteten Beschilderung 
(Verkehrsleitsystem) werden „Schilderwälder“ redu-
ziert und die Erkennbarkeit und Wahrnehmung der 
notwendigen Hinweise erleichtert.

2	 Verkehr (Verkehrsanbindung; Geh- und Rad-
wege, Beschilderung)

Nachdem in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung einige generelle Aussagen zur Vision Ebreichs-
dorf 2020 sowie zu den wirtschaftsnahen Themen, dem Image und der Positionierung sowie den kom-
munal- und regionalwirtschaftlichen Aspekten geliefert wurden, widmet sich dieser Teil der Serie nun der 
städtischen Infrastruktur, vor allem den Themen Stadtplanung und Verkehr.

VISION2020
Das Leitbild Ebreichsdorf
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Die ASBÖ-Gruppe Ebreichsdorf 
erhielt von der Amateurtheatergruppe 
Ebreichsdorf (ATV) eine Spende in der 
Höhe von 700.- Euro überreicht, die 
für die Anschaffung von neuen Möbeln 
für den Mannschaftsraum verwendet 
wird. ATV-Obfrau Sonja Cech übergab 
die Spende an ASBÖ-Obmann Mag. 

Michael Wilczek anlässlich des „Floh-
marktes“ im Hof der Rettungsstelle 
Ebreichsdorf am 13. 5. 2012. Obmann 
Wilczek bedankte sich sehr herzlich 
im Namen der gesamten Mannschaft: 
„Gemeinsam mit dem Erlös des Floh-
marktes versetzt 
uns diese Spende 
in die Lage neue 
Sitzmöbel für die 
Dienststelle anzu-
kaufen. Die zum 
großen Teil ehren-
amtlichen ASBÖ-
Mitarbeiter/innen 
verbringen viele 
Stunden ihrer 

Freizeit im Rettungsdienst und sollen 
sich dabei auch entsprechend wohl 
fühlen“. Ein herzliches Dankeschön 
an Familie Cech, die auch beim Floh-
markt tatkräftig mitgeholfen hat.

Amateurtheatergruppe (ATV) unterstützt den ASBÖ Ebreichsdorf

Jedes Kind braucht einen eigenen Reisepass
Ab 15. Juni 2012 werden die Kindermiteintragungen ungültig
Da derzeit verstärkt Reisepässe speziell für Kinder beantragt werden, weil mit 15.6.2012 
die bisherige Miteintragung der Kinder automatisch abläuft, werden die Parteienver-
kehrszeiten im Bürgerbüro der Bezirkshauptmannschaft Baden  sowie in den Außen-
stellen bis 15.07.2012 wie folgt verlängert:

Bezirkshauptmannschaft Baden, Bürgerbüro:  
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag auch von  14.00 (vorher 16.00) bis 19.00 Uhr

BH - Außenstelle Berndorf:  jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
von 07.30 bis 13.00 und zusätzlich von 14.30 bis 18.00 Uhr

BH - Außenstelle Pottenstein: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 07.30 bis 13.00 und zusätzlich von 14.30 bis 18.00 Uhr

BH – Außenstelle Pottendorf: jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 07.30 bis 13.00 und zusätzlich von 14.30 bis 18.00 Uhr  

Bezirkshauptmannschaft Baden, Bürgerbüro

KENNENLERNWOCHE für das Schuljahr 2012/2013
vom 16. - 20. Juli täglich von 8.00 - 11.30 Uhr

in der Montessori Schule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 3
Mehr Infos auf: www.kleineregenbogenwelt.at

Montessorihaus Regenbogenwelt erweitert Angebot
Im Kinderhaus „Die kleine Regenbogenwelt“ wurden zusätzliche 
Räume angemietet und diese werden derzeit mit vielen helfenden 
Händen adaptiert. Aufgrund der großen Nachfrage an Betreuungs-
plätzen, hat sich der Verein entschlossen zusätzliche 7 Betreu-
ungsplätze für Kleinkinder anzubieten. 
Ebenso öffnet im September 2012 die Montessori Schule Unter-
waltersdorf für 6-10 Jährige ihre Türen, welche auch im Haus 
untergebracht ist. Durch die Erweiterung des Angebotes hat der 
Verein beschlossen, sich ab jetzt „Montessorihaus Regenbogen-
welt“ zu nennen, da man von „klein“ nicht mehr sprechen kann.
Nach der Adaptierung stehen den Kindern 420m2 Raumfläche und 
ein 1500m2 großer Garten direkt an der Fischa zur Verfügung.
Schon jetzt gibt es für September viele Betreuungsanfragen. Wenn 
auch Sie Interesse haben melden Sie Ihr Kind bitte rechtzeitig an. 
Am 1.September 2012 laden wir herzlich zur Schuleröffnung ein!
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Schon Juni und doch noch Angebote aus der VHS� Ursula Palfy

Im Sommersemester finden noch folgende 3-Stunden-Workshops mit Sylvia 
Klima statt:

	 Freitag, 1.6.12: 	 Teamfähigkeit erleben von 18 – 21 Uhr
	 Mittwoch, 13.6.12: 	 Konflikte vorbeugen von 18 – 21 Uhr
	 Mittwoch, 20.6.2012: 	Umgang mit Veränderungen von 18 – 21 Uhr

Der Preis für die 3-Stunden-Workshops beläuft sich auf € 25,--. Kursort ist für alle Workshops mit Frau Klima: 
Hauptplatz 13 in Ebreichsdorf.

Diesmal wird im Sommer ein Konversationskurs unter dem Titel „Hot Summer in Ebreichsdorf“ 
an 4 Donnerstagen von 9 – 11 Uhr abgehalten. 

Die Kursleitung übernimmt hier Frau DI (FH) Hedwig Alscher, die auch schon den Konversations-Semesterkurs be-
treut hat. Die Termine für diese Veranstaltung sind: Do 12.7.2012, Do 26.7.2012, Do 9.8.2012 und Do 23.8.2012.

Die Kursgebühr beträgt € 45,--. Kursort ist der Kursraum der VHS im Gebäude des Bezirksgerichtes am Hauptplatz 
13, 2483 Ebreichsdorf. Eine Anmeldung für alle Kurse ist nötig unter 0676/88775523 oder vhs@ebreichsdorf.at.

Ich danke allen Kundinnen und Kunden der VHS für die teilweise schon langjährige Treue und wünsche Ihnen 
einen schönen Sommer. Es würde mich freuen, wenn ich Sie auch im kommenden Jahr wieder bei der einen oder 
anderen Veranstaltung der VHS begrüßen dürfte.

Musikschule Ebreichsdorf
Unsere Einschreibungen für das 

neue Schuljahr 2012/2013:

ab Dienstag, 5. 6. bis Donnerstag, 28. 6. 2012,

immer Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 15.30 – 18.30 Uhr, 

in der Musikschule Unterwaltersdorf, 
Tel. 02254 / 73355 oder 0676 / 88775306, 

E–mail: musikschule2442@gmx.at 
oder jederzeit nach telefonischer Vereinbarung. 



Stadtgemeinde   EbreichsdorfStadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 6 /Juni 2012 - Seite 13  

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Knapp 140 Interessierte konnte 
Rasmus Gaupp-Berghausen, der 
wissenschaftlicher Leiter des japa-
nischen Wasserforschers Masaru 
Emoto ist, am 18. April in den 
Ebreichsdorfer Gemeindesaal locken 
und mit seiner Arbeit mit dem Element 
Wasser begeistern. Gäste aus ganz 
Österreich waren zu dem von der 
„Schul-Werkstatt“ und der „Gesund-
heits-Werkstatt“ veranstalteten Abend 
angereist. Rasmus Gaupp-Berghau-
sen hat in unzähligen Versuchsrei-
hen in den vergangenen zehn Jahren 
erkannt, dass Wasser mehr ist als das 
Ergebnis seiner Inhaltsstoffe. Mit der 

Technik der Kristallfotografie, 
die Emoto vor 20 Jahren entwi-
ckelt hat, versucht er in seinem 
Labor, unter anderem die Wirk-
samkeit von Musik anhand von 
Bildern sichtbar zu machen. Der 
Abend führte die Gäste auch in 
die Welt von „Sound of Soul“. Mit 
Hilfe eines speziellen Geräts auf 
Basis eines Elektrokardiogramms und 
einer neu entwickelten Software ist 
es möglich, über die Schwingungen 
des Herzschlags Klänge zu erzeu-
gen – die Herzmusik. Sie stellt einen 
neuen Schritt in der Musiktherapie 
dar. Der Vortrag stellte den Beginn 

einer Veranstaltungsreihe dar, in der 
die „Schul-Werkstatt“ neben Gesund-
heits- vor allem auch Bildungsthemen 
auf den Grund gehen möchte. Zukünf-
tige Veranstaltungen werden jeweils 
auf der neu gestalteten Homepage 
www.schul-werkstatt.at angekündigt.

Wasser-Vortrag lockte 140 Interessierte aus ganz Österreich� Alexandra Grass

Sehr geehrte Abnehmer/innen der 
öffentlichen Trinkwasserleitung!

Aufgrund der Anforderung des 
§6 Trinkwasserverordnung ist der 
Betreiber einer Wasserversorgungs-
anlage unter anderem verpflichtet die 
Abnehmer über die aktuelle Qualität 
des Wassers zu informieren. Dieser 
Forderung kommt die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf, als Betreiber der öffent-
lichen Trinkwasserleitungsanlage, 
daher mit der Verlautbarung neben 
angeführter Messwerte nach.

Es bestehen für das Ortsnetz der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf zur Zeit 
4 Probestellen, die regelmäßig unter-
sucht werden, wobei nebenstehende 
Ergebnisse laut dem letzten Untersu-
chungsbericht vom 10.03.2012 fest-
gestellt werden konnten. 

Aufgrund des ermittelten Analyse-
befundes wurde das gegenständliche 
Wasser wie folgt beurteilt: 

Das Wasser entspricht im Rahmen 
des durchgeführten Untersuchungs-
umfanges den geltenden lebensmit-
telrechtlichen Vorschriften.

Das Wasser ist zur Verwendung 
als Trinkwasser geeignet.

Der Gehalt an Nitrat (NO3) wurde 
gemäß EN ISO 10304-1 mit 15,7 mg/l 
bestimmt. Die Carbonathärte wurde 
mit 13,0°dH, und die Gesamthärte 
mit 16,7°dH berechnet. Die Untersu-
chung auf Pestizide durch die NUA-
Umweltanalytik GmbH, im Auftrage 
des Wasserleitungsverbandes der 

Triestingtaler- und Südbahngemein-
den, ergab, dass sämtliche unter-

suchten Pestizide unter der jeweiligen 
Bestimmungsgrenze liegen.

Kontrollstelle 1: Ebreichsdorf Nord (Kindergarten Piestingau)
Probenahmedatum: 29.02.2012
Geruch geruchlos elektr. Leitfähigkeit b. 20°C 530 μS/cm
Geschmack geschmacklos

Färbung
farblos, klar,
ohne Bodensatz

Koloniezahl bei 22°C (n. 72h) 1 KBE/ml
Koloniezahl bei 37°C (n. 48h) 3 KBE/ml

Temperatur 7,2 °C Coliforme Keime 0 KBE/100ml
pH-Wert 7,73 - Escherichia coli 0 KBE/100ml
Ammonium <0,05 mg/l Enterokokken 0 KBE/100ml

Kontrollstelle 2: Ebreichsdorf Süd (Wohnhausanlage Vorstadtl 13)
Probenahmedatum: 29.02.2012
Geruch geruchlos elektr. Leitfähigkeit b. 20°C 531 μS/cm
Geschmack geschmacklos

Färbung
farblos, klar,
ohne Bodensatz

Koloniezahl bei 22°C (n. 72h) 2 KBE/ml
Koloniezahl bei 37°C (n. 48h) 4 KBE/ml

Temperatur 9,4 °C Coliforme Keime 0 KBE/100ml
pH-Wert 7,57 - Escherichia coli 0 KBE/100ml
Ammonium <0,05 mg/l Enterokokken 0 KBE/100ml

Kontrollstelle 3: Weigelsdorf (Bereich Mitterfeldstraße)
Probenahmedatum: 29.02.2012
Geruch geruchlos elektr. Leitfähigkeit b. 20°C 499 μS/cm
Geschmack geschmacklos

Färbung
farblos, klar,
ohne Bodensatz

Koloniezahl bei 22°C (n. 72h) 2 KBE/ml
Koloniezahl bei 37°C (n. 48h) 11 KBE/ml

Temperatur 7,8 °C Coliforme Keime 0 KBE/100ml
pH-Wert 7,69 - Escherichia coli 0 KBE/100ml
Ammonium <0,05 mg/l Enterokokken 0 KBE/100ml

Kontrollstelle 4: Unterwaltersdorf (Kindergarten Unterwaltersdorf I)
Probenahmedatum: 29.02.2012
Geruch geruchlos elektr. Leitfähigkeit b. 20°C 530 μS/cm
Geschmack geschmacklos

Färbung
farblos, klar,
ohne Bodensatz

Koloniezahl bei 22°C (n. 72h) 3 KBE/ml
Koloniezahl bei 37°C (n. 48h) 3 KBE/ml

Temperatur 6,2 °C Coliforme Keime 0 KBE/100ml
pH-Wert 7,58 - Escherichia coli 0 KBE/100ml
Ammonium <0,05 mg/l Enterokokken 0 KBE/100ml

Unser Wasser ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet� Robert Kraus
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BÜRGERINFORMATION

Am 1.4.2012 traten neue Bestimmungen im Zusammenhang mit  der Besteue-
rung von Einkünften aus Kapitalvermögen in Kraft.
Neben der bisherigen Kapitalertragssteuer auf Zinsen, Dividenden und Fonds- 
erträge fällt nunmehr zum Beispiel auch bei realisierten Wertsteigerungen von 
Kapitalvermögen (Kursgewinnen) die neue Kapitalertragsteuer in Höhe von 
25% an. Diese Steuer kommt sowohl bei Veräußerung von Wertpapieren als 
auch bei Rückzahlung zum Laufzeitende zur Anwendung.
Betroffen davon sind:

•	 Aktien, in-  und ausländische Fonds, die nach dem 31.12.2010 bzw.
•	  Anleihen, Zertifikate und verbriefte Derivate, die nach dem 31.3.2012 

erworben wurden und ab dem 1.4.2012 verkauft wurden.

Nähere Informationen bekommen Sie 
bei Ihren unabhängigen Vermögens-
beratern.

Kapitalertragssteuer neu - ab 1. 4. 2012
Versicherungs
Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Karl Kopinitsch
Versicherungsmakler
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89881060

Strom verwenden statt verschwenden 

A++ zahlt sich aus: 
Kühl- und Gefriergeräte sind 24 Stunden pro Tag am Strom-
netz, Energieeffizienz ist hier besonders wichtig. Wenn Sie 
also ein neues Gerät anschaffen, sollten Sie immer Geräte 
der Energieklasse A++ oder A+++ kaufen. Sie verbrau-
chen 40% weniger Energie als Geräte der Klasse A. Wich-
tig: Den alten Energiefresser nicht als Zweitgerät im Keller 
betreiben, sondern fachgerecht entsorgen!

Temperatur runter 
Wasser mit Strom zu erwärmen braucht sehr viel Energie. 
Dabei ist saubere Wäsche keine Frage der Waschtem-
peratur. Mit den heutigen Waschmitteln wird die Wäsche 
auch bei 30 Grad sauber und der Spareffekt ist groß: Ein 
Waschgang mit 30 Grad braucht nur ein Drittel der Energie 
eines Durchgangs mit 60 Grad. Bei ungefähr 200 Durch-
gängen pro Jahr kommt einiges zusammen.

Stopp dem Standby 
Geräte mit hohem Standby-Verbrauch sind häufig Fernse-
her, Sat-Receiver oder Stereo-Anlagen. In einigen Fällen 
erkennt man sie an leuchtenden Lämpchen oder Uhren, in 
manchen Fällen kann man sie aber nur mit einem Strom-
messgerät aufspüren. Prinzipiell sollte jedes Gerät nach 
Benutzung ganz vom Netz getrennt werden, am besten 
mit abschaltbaren Steckerleisten oder Zeitschaltuhren.

Stromsparbroschüre bestellen
Die Stromsparbroschüre der Ener-
gieberatung NÖ enthält die besten 
Kauf- und Spartipps und ist ab sofort 
kostenlos gegen einen geringen Ver-
sandkostenbeitrag erhältlich. 

Bis zu 650 Euro fürs Stromsparen kassieren
Stromsparen lohnt sich ab jetzt doppelt: Mit der Strom-
Spar-Förderung des Landes NÖ kann man den Geräte-
tausch und sogar einen niedrigeren Stromverbrauch för-
dern lassen.

Weitere Informationen zum Stromsparen
erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 
02742 221 44, Montag-Freitag von 9-15 Uhr und Mitt-
woch von 9-17 Uhr, www.energieberatung-noe.at oder 
www.enu.at.

Strom ist die teuerste Energieform im Haushalt. Die EnergieberaterInnen der Energie- 
und Umweltagentur NÖ geben Spartipps.

Einladung der Dorf- und Stadterneuerungen
zum gemeinsamen Busausflug nach Retz

Sonntag, 5. 8. 2012
Erlebniskeller Retz, Stadtführung, Windmühlenbesichti-
gung, Mittagessen, Besuch eines Dorferneuerung-Dorfes. 

Abfahrt: 7.30 Uhr, Rückkunft ca.19.00 Uhr.
Eintritte:  € 15,--, Busfahrt € 13,-- 

Anmeldungen bei den Vereinsobleuten:
Lieselotte Glock, Ebreichsdorf 02254/72864, 
Ingrid Ahorn, Weigelsdorf 0676/6836939, 
Rudolf Frühwirth, Schranawand 02254/73471, 
Roswitha Jungmeister, Unterwaltersdorf 02254/73638
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NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte� 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf � 128
Rettungshundestaffel Samariterbund � (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Hemma Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
	 2.-3. Juni	 Apotheke Ebreichsdorf	
	 7. Juni	 Apotheke Ebenfurth	
	 9.-10. Juni	 Apotheke Ebenfurth	
	 16.-17. Juni	 Apotheke Pottendorf
	 23.-24. Juni	 Apotheke Hornstein
	 30. Juni/1. Juli	 Apotheke Neufeld

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-14.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

� 2.-3.Juni Dr. med. dent. Swiatek Caroline
Hauptstraße 17/2/1, 2522 Ober-
waltersdorf, (02253) 20199 

7. Juni Dr. Hausenberger Karl
Schöffelplatz 3, Mödling
(02236) 23335 

9.-10. Juni Dr. Hacker Walter
Wiener Straße 3, Pottendorf
(02263) 73585 

16.-17. Juni DDr. Hansy-Janda Anna-Maria
Erzh. -Rainerring 5, Baden, 
(02252) 252 506

23.-24. Juni DDr. Maleschitz Petra
Oberortsstraße 15a, Gramat-
neusiedel, (02234) 72335

30. Juni Dr. Stanitz Daniela
Wiener Straße 11, Wiener Neu-
stadt, (02622) 22929

ÄRZTENOTDIENST, Bereitschaften, 
	 2.-3. Juni	 Ebreichsdorf	 (02254) 75 144
	 7. Juni	 Ebreichsdorf	 (02254) 75 117
	 9.-10. Juni	 Pottendorf	 (02623) 72 268
	 16.-17. Juni	 Pottendorf	 (02623) 72 189
	 23.-24. Juni	 Ebreichsdorf	 (02254) 73 560
	 30.Juni/1.Juli	 Ebreichsdorf	 (02254) 72 421

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, Markus Gubik, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 4.850 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info: (02254) 73110, (02623) 75541,  
0664 / 5440989

www.hebammen-weigelsdorf.at

Geburtsvorbereitung für Frauen: 
jeden Montag 18.00 bis 19.40 Uhr

inklusive sanfte Gymnastik, Atem- und 
Entspannungstechniken

Gegen Voranmeldung
Hebammensprechstunde - eine 
Sprechstunde vor 20. Schwanger-

schaftswoche ist gratis!
Akupunktur für Schwangere

Geburtsvorbereitung für Paare 
3-teiliger Kurs

Beckenbodengymnastik für Frauen�
4-teiliger Kurs

Workshop Babymassage für Babys 
von Anfang an bis zum Krabbelalter

Werbung in der Gemeindezeitung 
bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch
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TERMINKALENDER

Donnerstag, 31.5.

Vortrag Shulo Gesundheits-u.Pflegenetz�19.00 Uhr
Wirkungsweise von Shiatsu / Tunia / LO-Feng-Shui, 
Einführung in die TCM (Trad. chin. Medizin). Info über 
24-Stundenpflege auf Anfrage! Bitte um Voranmel-
dung: Sabine Pürer 0660 513 82 52, www.shulo.at

Freitag, 1.6.

Eröffnung „Hans Hofer Sonderschule“� 12.00 Uhr
Hans Hofer Gasse 4, Ebreichsdorf

Tag der offenen Tür� 14.30  bis 17.00 Uhr
in der Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
 
Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 20.00 Uhr
im Vereinslokal Reiner-Willner, Weigelsdorf

Freitag, 1.6. bis Sonntag, 3.6.

Poloturnier „Slovakia Open“� Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!

Samstag, 2.6.

Erste Hilfe-Kurs für Jedermann� 8.00 bis 14.00 Uhr
ASBÖ Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachw. 9
Rettung auf Asphalt für Führerscheinanwärter, 

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte

Väterfrühstück im EKiZ� 9.00 bis 11.00 Uhr
Hauptstraße 32a, Weigelsdorf, Freie Spende.

Firmung im Pfarrgarten Ebreichsdorf� 10.00 Uhr
mit Firmspender Weihbischof Dr. Franz Scharl

Spielwiesenfest für Jung und Alt� Ab 15.00 Uhr
Piestingauzufahrt; 18h DJ Steve, 20h Casino Project 
& Guests; 21h OMB Session Band; Eintritt frei; 
Veranstalter: Die Bürgerliste. FESTE RADLER

ASK Bruck - ASK Ebreichsdorf� 17.30 Uhr
Sportplatz Bruck; Reserven: 15.30 Uhr

Sonntag, 3.6.

Sonderausstellung Heimatmuseum� 9.00-12.00 Uhr
100 Jahre Markterhebung - 40 Jahre Gemeindezu-
sammenlegung - 10 Jahre Euro. FESTE RADLER

Radausflug der Dorferneuerung Unterwaltersdorf
Treffpunkt 13.30 Uhr am Kirchenplatz

ASV Unterwaltersdorf - Ebergassing� 17.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven: 15.30 Uhr

Montag, 4.6.

Briefmarken Tauschtag� ab 17.00 Uhr
Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
BSV Ebreichsdorf, Auch am 18.6. Freier Eintritt!

Dienstag, 5.6.

Senioren Kaffee im Pfarrheim Weigelsdorf�15.00 Uhr

Dienstag, 5.6.

Landeshauptstadt St. Pölten� Abfahrt 8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Ausflug in die NÖ Landes-
hauptstadt Führung - Mittagessen - Bummel durch 
die Altstadt möglich - Rückfahrt - Heurigenbesuch. 
Busfahrt p. Pers.: € 18,--, Fr. Brenner, (02254) 75448. 

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf.

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf� 19.00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf

Mittwoch, 6.6.

Sprechtag des KOBV� 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 20. 6.

Donnerstag, 7.6.

Fronleichnamsprozession Weigelsdorf� 8.45 Uhr
Hl. Messe anschließend Prozession und Agape

Sonderausstellung Heimatmuseum� 9.00-12.00 Uhr
100 Jahre Markterhebung - 40 Jahre Gemeindezu-
sammenlegung - 10 Jahre Euro. FESTE RADLER

Fronleichnamsprozession Ebreichsdorf� 10.00 Uhr
Hl. Messe im Schlosspark von Baron Drasche-Wartin-
berg, anschließend Fronleichnamsprozession

ASV Unterwaltersdorf - Laxenburg� 17.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven: 15.30 Uhr

ASK Ebreichsdorf - SC Mannsdorf� 17.30 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf; Reserven: 15.30 Uhr

Freitag, 8.6. bis Sonntag, 10.6.

90 Jahr Feier des ASV Unterwaltersdorf
Sportplatz Unterwaltersdorf
Fr: ab 12 Uhr, „Bikertreffen“ mit Ausfahrt um 17 Uhr
Sa: 10.00-13.00 Uhr Juxturnier; 13.30-15.00 Uhr U13 
Meisterschaft gegen Erlaa; 15.30-20.00 Blitzturnier;
21.00 Uhr Jubiläumsfeier anschl. „Die Thannhausner“
So: ab 10.00 Uhr Frühshoppen m. Evergeen Hansi; 
U7 & U9 Turnier; ca. 15.30 Uhr große Quizverlosung

Freitag, 8.6.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf 
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

„Zusammen stehn - gemeinsam gehn“� 19.00 Uhr
große Pfarrversammlung für alle interessierten 
EbreichsdorferInnen im Pfarrsaal Ebreichsdorf

Samstag, 9.6.

Firmung Weigelsdorf� 10.00 Uhr
im Pfarrgarten mit Weihbischof Dr. Krätzl

Interkulturelle Veranstaltung� Ab 16 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Musik und Folk-
lore verschiedenster Nationen und Kulturen.

Sonntag, 10.6.

Sonderausstellung Heimatmuseum� 9.00-12.00 Uhr
100 Jahre Markterhebung - 40 Jahre Gemeindezu-
sammenlegung - 10 Jahre Euro. FESTE RADLER

Familienmesse� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschließend Pfarrcafe

5. Renntag im Magna Racino� Ab 13.00 Uhr
Galloper - Vederemo, Traber - Ypsilanti Memorial

Dienstag, 12.6.

Kostenlose Rechtsberatung� 14.00 bis 16.00 Uhr
Wiener Neustädterstraße 58, Ebreichsdorf
Im Rahmen der „Ersten Anwaltlichen Auskunft“ durch 
Mag. Johannes Zach, Telefon: 02254/72829.

Mittwoch, 13.6.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule.

Stammtisch im Heimatmuseum� Ab 17.00 Uhr

Donnerstag, 14.6.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim Unterwaltersd.; Rosenkranz, Beichtgele-
genheit, 19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Reisenberg

Vortrag Shulo Gesundheits-u.Pflegenetz�19.00 Uhr
Wirkungsweise von Shiatsu / Tunia / LO-Feng-Shui, 
Einführung in die TCM (Trad. chin. Medizin). Info über 
24-Stundenpflege auf Anfrage! Bitte um Voranmel-
dung: Sabine Pürer 0660 513 82 52, www.shulo.at

Freitag, 15.6. bis Sonntag, 17.6.

Poloturnier „Austrian Polo Open“� Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!

Samstag, 16.6. bis Sonntag, 17.6.

Lagerfest 2012 im Pfadfinderheim Ebreichsdorf
Sa, 16.6. ab 15.00 Uhr: Kaffee, Kuchen, Forellen, 
Spareribs, Pizza, ... Kinderstation von 16-18 Uhr
So, 17.6. bis 16.00 Uhr: 10.00 Uhr Hl. Feld-Messe, im 
Anschluss Frühschoppen, Mittagessen ...

Samstag, 16.6.

„Stolz auf unser Dorf“� Ab 10.00 Uhr
Vor dem Feuerwehrhaus am Angerl

... ein Abend wie damals ...� 20.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; Evergreens und Tanz-
musik mit dem Waltersdorfer Tanz Orchester unter 
der Leitung von Hans Tanninger, € 8,-- AK / € 7,-- VK.

Sonntag, 17.6.

Sonderausstellung Heimatmuseum� 9.00-12.00 Uhr
100 Jahre Markterhebung - 40 Jahre Gemeindezu-
sammenlegung - 10 Jahre Euro. FESTE RADLER

Feldmesse im Pfadfinderheim� 10.00 Uhr
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Sonntag, 10.6.

Sonderausstellung Heimatmuseum� 9.00-12.00 Uhr
100 Jahre Markterhebung - 40 Jahre Gemeindezu-
sammenlegung - 10 Jahre Euro. FESTE RADLER

Familienmesse� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschließend Pfarrcafe

5. Renntag im Magna Racino� Ab 13.00 Uhr
Galloper - Vederemo, Traber - Ypsilanti Memorial

Dienstag, 12.6.

Kostenlose Rechtsberatung� 14.00 bis 16.00 Uhr
Wiener Neustädterstraße 58, Ebreichsdorf
Im Rahmen der „Ersten Anwaltlichen Auskunft“ durch 
Mag. Johannes Zach, Telefon: 02254/72829.

Mittwoch, 13.6.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule.

Stammtisch im Heimatmuseum� Ab 17.00 Uhr

Donnerstag, 14.6.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim Unterwaltersd.; Rosenkranz, Beichtgele-
genheit, 19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Reisenberg

Vortrag Shulo Gesundheits-u.Pflegenetz�19.00 Uhr
Wirkungsweise von Shiatsu / Tunia / LO-Feng-Shui, 
Einführung in die TCM (Trad. chin. Medizin). Info über 
24-Stundenpflege auf Anfrage! Bitte um Voranmel-
dung: Sabine Pürer 0660 513 82 52, www.shulo.at

Freitag, 15.6. bis Sonntag, 17.6.

Poloturnier „Austrian Polo Open“� Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!

Samstag, 16.6. bis Sonntag, 17.6.

Lagerfest 2012 im Pfadfinderheim Ebreichsdorf
Sa, 16.6. ab 15.00 Uhr: Kaffee, Kuchen, Forellen, 
Spareribs, Pizza, ... Kinderstation von 16-18 Uhr
So, 17.6. bis 16.00 Uhr: 10.00 Uhr Hl. Feld-Messe, im 
Anschluss Frühschoppen, Mittagessen ...

Samstag, 16.6.

„Stolz auf unser Dorf“� Ab 10.00 Uhr
Vor dem Feuerwehrhaus am Angerl

... ein Abend wie damals ...� 20.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; Evergreens und Tanz-
musik mit dem Waltersdorfer Tanz Orchester unter 
der Leitung von Hans Tanninger, € 8,-- AK / € 7,-- VK.

Sonntag, 17.6.

Sonderausstellung Heimatmuseum� 9.00-12.00 Uhr
100 Jahre Markterhebung - 40 Jahre Gemeindezu-
sammenlegung - 10 Jahre Euro. FESTE RADLER

Feldmesse im Pfadfinderheim� 10.00 Uhr

Sonntag, 17.6.

Ebreichsdorfer Gesundheitstag� 10.00 - 16.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; 10.00 Uhr Vortrag „Rheuma-
tologie“ von Dr. Margit Schmidt; 12.00 Uhr Vortrag 
„4 Tipps um 14 Jahre länger zu leben“; 14.00 Uhr 
Vortrag „Homöopathie“ mit Dr. Dorit Wintersperger

Dienstag, 19.6.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Donnerstag, 21.6.

Harras - WLV Bad Vöslau - Mayerling� Abf. 9.00 Uhr
Pensionisten Weigelsdorf; Antoniusbründl Pottenstein 
- Jause - Jagdschloss Mayerling - Heuriger; Preis p. 
Pers.: € 18,--. Anmeld. Fr. Zowak (0676/4871956)

Freitag, 22.6. bis Sonntag, 24.6.

Poloturnier „Austrian Polo Open“� Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!

21. Dorfkirtag Weigelsdorf
Fr: 18.30h Schaukampf Jiu Jitsu anschl. DJ Tom
Sa: 18.00h Bigband Musikschule, 19.00h „URKNALL“
So: 8.45 Festmesse, 9.30h Oldtimer Traktorentreffen, 
12.00 Volkstanzgruppe, 15.00h Quizverlosung uvm.
siehe Plakatankündigung. FESTE RADLER.

Freitag, 22.6.

Schülerolympiade VS Ebreichsdorf� Ab 7.45 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf; Feier 20-jähriges Jubiläum

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf 
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Schulfest Volksschule Unterwaltersdorf� 16.00 Uhr

Sonntag, 24.6.

Sonderausstellung Heimatmuseum� 9.00-12.00 Uhr
100 Jahre Markterhebung - 40 Jahre Gemeindezu-
sammenlegung - 10 Jahre Euro. FESTE RADLER

Eucharistiefeier zum Schulschluss� 10.30 Uhr
Schulgemeindegottesdienst mit Agape im Don Bosco

6. Renntag im Magna Racino� Ab 13.00 Uhr
Galloper - Magna Austrian Derby, Born Wild Steher 
Preis, EU-Preis, Traber - Proven Freight Trophy

Dienstag, 26.6.

Senioren Kaffee im Pfarrheim Weigelsdorf�15.00 Uhr

Mittwoch, 27.6.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule.

Mittwoch, 27.6.

Kostenlose Röntgenuntersuchung im 
Röntgenbus � 9.00 - 12 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Rathausplatz Ebreichsdorf. E-Card nicht vergessen!

2. Infoabend - erneuerbare Energie�16.00-20.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf

Donnerstag, 28.6.

Ortsgespräch Unterwaltersdorf� 19.00 Uhr
FF-Haus Unterwaltersdorf; Richten Sie Fragen, Sor-
gen und Anliegen an Bgm. Wolfgang Kocevar

La DONNA‘stag mit Quartalsverlosung� 21.30 Uhr 
WINWIN Ebreichsdorf im Magna Racino; Für jede 
Dame ab 15 Uhr: Begrüßungsgetränk, Gutschein fürs 
Glück & Glückslos für die vierteljährliche Tombola.

Freitag, 29.6.

Schulschlussgottesdienst� 7.45 Uhr
Don Bosco Halle, Unterwaltersdorf

Schulschlussgottesdienst der Volksschule in der 
Pfarrkirche Weigelsdorf� 8.00 Uhr

Samstag, 30.6.

5. Benefiz-Turnier der Meisterkicker� Ab 12.30 Uhr
Sportplatz Weigelsdorf; Fußball-Kleinfeldturnier mit 
10 Manschaften, gemütliches Grillfest, Bier vom Fass, 
Kaffe & Kuchen, Verlosung

Offizielle Abschiedsmesse� 18.00 Uhr
mit Hr. Pfarrer DI. Schedl und anschl. Abschiedsfest 
im Pfarrhof Weigelsdorf

Sonntag, 1.7.

Sonderausstellung Heimatmuseum� 9.00-12.00 Uhr
100 Jahre Markterhebung - 40 Jahre Gemeindezu-
sammenlegung - 10 Jahre Euro. FESTE RADLER

Hl. Messe mit Verabschiedung von Herrn Pfarrer 
Schedl� 10.00 Uhr
anschließ. Abschiedsagabe im Pfarrsaal und -garten

www.ebreichsdorf.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung 
Ausgabe Juli 2012: Freitag, 15. Juni 2012. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

FESTE RADLER - Termine im Juni
Sa, 2. Juni Markt am Rathausplatz
Sa, 2. Juni Spielwiesenfest
Fr, 22.-So, 24.6. Dorfkirtag Weigelsdorf
Feste Termine während der ganzen Radsaison;

•	 Jeden Sonntag im Heimatmuseum zu den Öff-
nungszeiten

•	 Jeden ersten Samstag beim Markt am Rathaus-
platz

•	 und für den „Jeden Tag Radler“ am Hauptplatz 
15 in Ebreichsdorf bei „Tracht und Stube“
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 18.00 - 19.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00 - 19.00 bzw. 19.00 - 20.00 Uhr
im kleinen Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf mit Anneliese 
Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr und
Kräftigungs- und Konditionstraining
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Gludowatz, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Ebreichsdorf und jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Unterwaltersdorf
Leiterin: Marina Gschwandner, Einstieg jederzeit möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, Entschleunigen Sie 
Ihren Alltag und finden Sie Ihr Inneres Gleichgewicht. OM, 
Mantras und Yoga-Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. 
Info: Ing. Toni Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 19.00 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

Gesundheitswerkstatt, Wiener Straße 25a/2, Ebreichsdorf
Jeden Freitag 9.30-11.00 Uhr: Langsame, gezielte Dehnungs-
bewegungen und Kräftigungen! Steigert schnell Ihr Wohlbefin-
den vor allem bei Senioren. Jeden Montag 9.30-11.00 Uhr und 
von 18.30-20.00 Uhr: Gezielte Übungen helfen unserem Körper 
schmerzfrei und gelenkig zu bleiben. Intensive Dehnungs- mit 
Kräftigungsübungen stehen bei uns im Mittelpunkt. Info und 
Voranmeldung: M. Grasser 0676/62 33 908.

ÄLTERE GENERATION
Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung der 
Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 16.30 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Dienstag des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Jeden 1. und 3. Freitag des Monats um 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf - Blaskapelle
Jeden Montag von 19.00 - 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) 
im Musikerheim in Unterwaltersdorf, Probe der Blaskapelle. 
Interessierte am Mitmachen jederzeit willkommen! Auskunft:  
0699 / 11636786 Barbara Ostermayer

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

JUGEND
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr, FF-Haus Ebreichsdorf. 
Info bei Jugendführer LM Gerald KLEM 0664/ 88 44 7225 oder 
jugend@ffebreichsdorf.at.

Jugendstunden Freiw. Feuerwehr Unterwaltersdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr, FF-Haus Unterwaltersdorf. Anmeldung: 
OLM Lauberger Andreas 0699/19 17 81 06, www.ffuw.at/jugend

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendführer Thomas Prem 0660 / 
5691444 oder ff.weigelsdorf@aon.at

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf  
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.00 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at/jungschar oder 
jsunterwaltersdorf@yahoo.de oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre)	 DI	 16.00-17.00 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.) 	 MO	17.30-19.00 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.) 	 FR	 17.30-19.30 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.)	 DI	 19.00-20.30 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.) 	 MO	19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff - Jugendliche von 12-23 herzlich willkommen!
im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf. 
Jeden Mittwoch 18.00 - 21.00 Uhr Lisi (0664/82 36 232)

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterten Mädchen und Buben ab 5 Jahren.  Aus-
kunft bei Jugendleiter Michael Heisinger (0660 3493193) oder 
michael.heisinger@ask-ebreichsdorf.at.

FREIZEIT
Treffen der Modelleisenbahnfreunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Tenniscenter 
Skarics, Bahnstraße 36, Ebreichsdorf. Auskünfte via e-Mail: 
modelleisenbahnfreunde@gmx.at

Briefmarken-Sammler-Verein-Ebreichsdorf
Jeden 1. und 3. Montag im Monat ab 17.00 Uhr
in der Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
Info: Fr. Tatjana Westermayr 0664/1017634.

Info-Abend Heimatforschung
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Heimatmuseum 

Kino im Don Bosco-Gymnasium
Wir spielen interessante Filme für Groß und Klein. Neue Pro-
grammzeiten für das Kino werden auf der Kinohomepage: www.
kino-gym-uw.at angekündigt. Kino-Telefon: 02254/72313-21.
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GOTTESDIENSTE
Kindertreffen und Familienmessen
Die Kindertreffen (Volkschulkinder) im Pfarrhof und -garten 
Ebreichsdorf sollen hinführen zu den Familienmessen und Freu-
de mit Jesus und untereinander vermitteln. Termine Kindertref-
fen jeweils Samstag 10.00 Uhr. Familienmesse am Tag darauf 
10.00 Uhr. Nächste Termine: 9/10. Juni.

Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir um geistliche Berufe 
im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Unterwaltersdorf. 
18.30  Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe

HUNDESCHULEN
Hundeschule Ebreichsdorf
Agility, Breitensport, Welpen-, Junghunde -, Anfänger-Fort-
geschrittenenausbildung, Fährten- und Rettungshundearbeit, 
Wachhundeausbildung, Problemhunde, auf Wunsch auch Ein-
zeltraining. Piestingau Zufahrtstraße - Kreuzung Feldstraße
Kurt Schafar - 0664 / 340 8 212, www.hundeschule.co.at.

Hundeschule Schranawand SVÖ Ortsgruppe 118
Jeden Samstag ab 14 Uhr Welpen- und Junghundekurse
Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr und Samstag ab 14.00 Uhr Kurse 
für erwachsene Hunde. Einzeltraining nach Vereinbarung. Info: 
Hr Rath: 0650/4839963 oder Fr Kast 0650/8211664

Schülerolympiade feiert runden Geburtstag� Sandra Sobhian, Elternverein VS Ebreichsdorf

Seit nunmehr 20 Jahren organisiert 
der Elternverein der VS Ebreichsdorf 
die jährliche Olympiade für ihre Schü-
ler. Um dieses Jubiläum zu würdigen, 
darf im Anschluss an die sportlichen 
Wettkämpfe heuer gefeiert werden. 

Am Freitag, 22. Juni 2012 werden 
die kleinen Athleten um 7.45 Uhr unter 
Pauken und Trompeten mit ihren Fah-
nen auf den Sportplatz, bei Schlecht-
wetter in die Turnhalle, einziehen. Ab 
8 Uhr finden die sportlichen Bewerbe 
statt. Nach der Siegerehrung werden 
die Kinder ab 13 Uhr für ihre Aus-
dauer und Geschicklichkeit in diesem 
Jahr mit einigen Attraktionen belohnt. 
Das anschließende Sparefrohfest 
wird eine Hüpfburg, eine Fußballa-

rena, Zielschießen, ein Glücksrad 
oder eine Schminkstation bieten. Für 
die Verpflegung am Nachmittag sorgt 
der Elternverein. Während des Wett-
kampfes werden heuer sogar drei 
Buffets zur Verfügung stehen, davon 
ein multikulturelles, wo Speisen ver-
schiedenster Nationen geboten wer-
den. Wir hoffen auf gutes Wetter und 
viele anfeuernde Eltern, Geschwister 
und Großeltern. Wir laden auch alle 
ehemaligen Klassenvertreter und 
Elternvereinsmitglieder ein, dieses 
Jubiläum mit uns zu feiern, bekannte 
Gesichter wiederzutreffen – Olympi-
ade und Fest einmal ganz ohne Arbeit 
und Stress genießen zu können.  
Auch Vorschulkinder sind herzlich 

willkommen, damit den Tafelklasslern 
in spe schon ein erster Eindruck ver-
mittelt wird, was das nahende Schul-
leben alles zu bieten hat. Nach wie vor 
suchen wir Fotos der vergangenen 
Jahre, um die letzten 20 Jahre revue 
passieren zu lassen (office@evve.at, 
0699/17288551).



Seite 20 - Gemeindezeitung Nr. 6 / Juni 2012 Stadtgemeinde   EbreichsdorfStadtgemeinde   Ebreichsdorf

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Bewegung ist Leben - Leben ist Bewegung� Mag. Monika Pfleger

Eigentlich ist die Bewegungs-
fähigkeit eine ureigene, mensch-
liche Eigenschaft, die bei vielen 
oft verloren geht, da laut einer 
Studie 60% der ÖsterreicherInnen 
als sportlich inaktiv gelten. Dies 
bedeutet, dass 60% der öster-
reichischen Bevölkerung nur ein 
bis zwei sportliche Aktivitäten pro 
Monat ausüben. Um hier entgegen 
zu wirken, hat das Sportministe-
rium des österreichischen Bundes die 
Initiative „FIT für Österreich“ gegrün-
det. Da im NÖ-Landeskindergarten 
Weigelsdorf die Bewegungserziehung 

bereits einen großen Stellenwert hat, 
wollten wir den Kindern weitere Mög-
lichkeiten bieten. Neben dem Spaß an 
der Bewegung wurden in den Einhei-

ten natürlich die kindlichen Primär-
bedürfnisse, wie laufen, springen, 
schaukeln, klettern, und sich von 
rollenden und fliegenden Bällen 
faszinieren lassen, erfüllt.

Spiel, Spaß und Begeisterung 
waren deutlich zu spüren und 
werden auch noch für längere 
Zeit anhalten, da mit dem zur Ver-
fügung gestellten Material noch 
viele erlebnisreiche Bewegungs-

baustellen entstehen können. 
Unter www.fitfueroesterreich.at kön-
nen Sie gesundheitsorientierte Bewe-
gungsangebote in ihrer Nähe finden.

Gut funktionierende Nahtstelle Kindergarten/Volksschule� Iris Grebenz & Sabine Steffl

Die Nahtstellenthematik Kinder-
garten/Volksschule begleitet die 2A 
der VS Ebreichsdorf schon das ganze 
Schuljahr lang. Nachdem die Schü-
ler und Schülerinnen die zukünfti-
gen Schulanfänger des Kindergar-
tens Sonnenschein im Februar zu 
einer Turnstunde eingeladen hatten, 
besuchten nun Mitte April die Schul-

kinder den Kindergarten. Zuerst 
wurde für eine gesunde Jause 
eingekauft. Im Kindergarten 
wurden dann gemeinsam 
Brote gestrichen und Obst 
und Gemüse aufgeschnit-
ten. Diese leckere Jause 
verzehrten dann alle Kin-
der im Garten der Gastge-
ber. Den Höhepunkt des 
Vormittages bildete eine 

Vorleseeinheit. Jedes Volks-
schulkind bereitete sich im Vor-
feld darauf vor, einem Kinder-
gartenkind ein altersadäquates 
Buch bzw. eine Stelle daraus 
vorzulesen. Die Kindergarten-
kinder waren begeistert und hör-
ten gespannt zu. Der Tag war 
ein voller Erfolg und sowohl die 

Lehrerinnen der 2A als auch das Kin-
dergartenteam hätten nichts gegen 
ein drittes Treffen, eventuell im Juni!

Schule in der Gärtnerei� VOL Eva Holzgethan

Am 17. 4. 2012 marschierten die 
Schülerinnen und Schüler der 1c der 
VS Ebreichsdorf gut gelaunt zur Gärt-
nerei Ahorn nach Weigelsdorf. Nach 
einer herzlichen Begrüßung durch 
Frau Ingrid Ahorn sammelten die Kin-
der gleich zu Beginn unter fachkundi-
ger Anleitung verschiedene Wildkräu-
ter. Diese wurden anschließend von 
den Kindern kleingeschnitten und auf 
Butterbroten verspeist. Eine köstliche 
Jause! Nun erfuhren die Kinder vie-
les über den Beruf des Gärtners bzw. 
Floristen. Danach bekam jedes Kind 
eine eigene Gärtnerkappe und dann 
durften sich alle als kleine „Gärtner-

lehrlinge“ versuchen. 
Sie säten verschiedene 
Samen und setzten vor-
sichtig zarte Pflänzchen 
ein. Frau Ahorn erklärte 
alles sehr kindgerecht 
und die „Erstklassler“ 
waren mit viel Eifer und 
Freude bei der Arbeit. 
Paradeiser, Paprika, Kohlrabi uvm. 
wurden gepflanzt und jedes Kind 
konnte sich viele selbst bepflanzte 
Töpfchen mit nach Hause nehmen. 
Seit ein paar Wochen werden die 
Pflanzen von den Kindern gegossen 
und das Wachstum beobachtet. Alle 

hoffen auf eine reiche Ernte! Für uns 
alle war es ein interessanter, informa-
tiver und köstlicher Vormittag in der 
Gärtnerei! Auch viele andere Klassen 
haben an dieser Aktion teilgenommen 
und die kunterbunte Welt einer Gärt-
nerei erleben und entdecken dürfen.

Über regen Zuspruch konnte sich der Eltern-
verein der VS Ebreichsdorf bei seinem Kinder-
flohmarkt am 5.5. freuen. Da wurde gustiert, 
gekauft, getauscht - die Einnahmen kommen 
SchülerInnen im In- und Ausland zugute!
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„Gesunde Jause“ in der VS Unterwaltersdorf
Am Freitag dem 4. Mai fand in 

der Volksschule Unterwaltersdorf die 
„GESUNDE JAUSE“ statt. 

Um den Kindern ein Gefühl für 
gesunde Ernährung und gesunde 
Snacks zu vermitteln, organisiert und 
spendet der Elternverein der VS Un-
terwaltersdorf 2 mal jährlich ein ge-

sundes, buntes Buffet, welches die 
Kinder über alles Lieben.

Dies ist natürlich auch nur durch 
unsere engagierten Helfer möglich. 
Vielen Dank an euch, auch mal auf 
diesem Weg.

Eva Votawa, Obfrau Elternverein 
Volksschule Unterwaltersdorf

Gesunde Jause in der VS Weigelsdorf�S. Hubmann

Ende April war es wieder ein-
mal so weit: Vier Tage lang gesunde 
Jause für alle. Schon um 8.00 kamen 
fleißige HelferInnen – Mütter, Väter, 
Omas… und bereiteten in der Küche 

alles vor. Dann waren die 
Kinder an der Reihe. Jeweils 
eine Klasse richtete die 
Jause für alle Kinder her. 
Da wurde Obst und Gemüse 
geschnitten, Brote mussten 
mit Aufstrichen und Butter 
bestrichen werden, Milch-
shakes wurden gemixt, und 

es gab natürlich auch wieder köstliche 
Fruchtsäfte zu trinken. Bis zur gro-
ßen Pause um 9.45 war ein herrlich 
anzusehendes Buffet mit jeder Menge 
gesunder Köstlichkeiten aufgebaut, 

bei dem sich Kinder und Lehrerinnen 
gerne labten.

Dank unseres Elternvereins gibt es 
diese gesunde Jause ein -  bis zwei-
mal pro Schuljahr. Die Kinder helfen 
mit Feuereifer beim Herrichten, und 
essen dann sicherlich Einiges, was 
sie daheim nicht einmal kosten wür-
den – in der Gemeinschaft schmeckt 
es eben besser. Unser Dank geht auf 
diesem Weg noch einmal an alle Betei-
ligten für ihren Einsatz! Wir freuen uns 
schon jetzt auf die gesunden Köstlich-
keiten im nächsten Schuljahr.

Aus Straßenkindern werden Hoffnungskinder� Doris Cerny

Unter dem Motto „Frühstück für 
ein Hoffnungskind“ haben Kinder der 
VS Unterwaltersdorf in der Fasten-
zeit Geld für Straßenkinder in Rumä-
nien gespart. Dabei haben sie selbst 
auf Süßigkeiten verzichtet oder sich 
einmal mit einem etwas einfache-
ren Frühstück begnügt. Das damit 
ersparte Geld haben sie in einem 
selbst gebastelten Würfel gesammelt. 
Im Religionsunterricht haben die Kin-
der bereits zu Beginn der Fastenzeit 

von der Not rumänischer Straßen-
kinder, aber auch von der großen 
Einsatzbereitschaft österreichischer 
Ordensschwestern erfahren, welche 
vor 10 Jahren in der Gemeinde Bok-
schan (Rumänien) das Kinderzentrum 
„Wiedergefundene Hoffnung“ gegrün-
det haben. Sehr bald war vielen Kin-
dern klar: „Hier wollen wir helfen!“

Beim gemeinsamen Schulgot-
tesdienst in der Osterzeit haben die 
Kinder ihre Würfel mit dem ersparten 

Geld den Straßen-
kindern Rumäni-
ens gespendet 
und sie bei die-
ser Gelegenheit 
ins Gebet einge-
schlossen. Auch 
Pater Hauser 
freute sich sehr 
über die beachtli-
che Summe für Kinder, denen es nicht 
so gut geht wie uns.

Kinder der Volksschule Unterwaltersdorf schenken Kindern in Rumänien einen guten Start in den Tag.

Kindertreff� Pfarre Ebreichsdorf

Unser Kindertreff der Volksschul-
kinder stand unter dem Motto „Wir 
säubern den Pfarrgarten und pflanzen 

Beeren und Früchte“. Bei nass-
kühlem Wetter trafen wir uns im 
Pfarrgarten, um diesen von Laub, 
Unkraut und Ästen zu befreien. Die 
Kinder waren mit großer Begeis-
terung und Einsatz bei der Sache. 
Auch unser Herr Pfarrer und der 
Herr Kaplan schufteten hart für 
die gute Sache. Dank der groß-

zügigen Spenden an Komposterde 
der Recyclinganlage Münchendorf, 
Beeren vom Raiffeisenlagerhaus, und 

Erdbeeren und Blumensamen von 
der Gärtnerei Ahorn konnte ein Beet 
„ZUM NASCHEN“ angelegt werden. 
Im Anschluss pflanzten wir noch einen 
Kirschenbaum im Pfarrgarten – unse-
ren ZUKUNFTSBAUM!! 
Herzlichen Dank den Betreuenden 

und Organisatoren!
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Ebreichsdorfer Wirtschaft hat was zu bieten ...�

„In meiner Funktion als für die Wirt-
schaft zuständiger Stadtrat, gemein-
sam mit meinem Kollegen GR Chris-
tian Pusch, ist es mir auch in diesem 
Jahr wieder gelungen, eine Veranstal-
tung zu präsentieren, die von Ausstel-
lern und Besuchern gleichermaßen 
gelobt wurde“, resümiert STR Peter 
Jungmeister zufrieden. 

„Zum guten Gelingen einer so gro-
ßen Veranstaltung trug auch die gute 
Zusammenarbeit mit dem AKEW bei. 
Vielen Dank auch an die FF Unterwal-
tersdorf und die Gemeindearbeiter“, 
so Peter Jungmeister weiter. „Nicht 
zu vergessen sind die vielen Helfer im 
Hintergrund. Besonders hervorheben 
muss ich da Herrn Michael Barta, der  
uns immer tatkräftig unterstützt hat.“

Über 40 Aussteller aus der 
Stadtgemeinde stellten ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen in 
der Halle und im Freigelände 
aus. Für das leibliche Wohl 
sorgten das Cafe Hotel Waitz 
und der Eissalon Garibaldi, der 
auch Gratiseis für Kinder hatte. 

Zur Unterhaltung der Besu-
cher trug auch das Rahmenpro-
gramm bei: Modeschau, profes-
sionell vorbereitet von STR Silvia 
Barta, Samariterbund mit ihrer 

tollen Hundestaffel, Glücksrad 
von WINWIN, Luftburg und Kas-
perltheater der Kinderfreunde, 
Aufprallsimulator des ARBÖ, 
Frühschoppen mit dem Musik-
verein, Autogrammstunde von 
zwei Rapid Spielern uvm.

Einer der Höhepunkte am Sonntag 
war die Quizverlosung mit vielen tol-
len Preisen, z.B. eine Türkeireise von 
Gulliver‘s Lifestyle, ein Hauswasser-
werk der Fa. Makotek, ein Handy von 
VCP, ein Riesensonnenschirm von 
Kolibri-Wellness, mehrere Bildern von 
Hilde Kuchler und viele Sachpreise 
und Geschenkskörbe.

 
Mehr Bilder von der Ebreichsdorfer 
Wirtschaftsmesse 2012 gibt es auf: 
www.akew.at.

... davon konnten sich die Besucher der Ebreichsdorfer Wirtschaftsmesse 2012 am 21. und 22. April überzeugen. 
Unter dem Motto „Informieren, Ausprobieren, Genießen und Spaß haben“ lud die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
und der Arbeitskreis zur Förderung der Ebreichsdorfer Wirtschaft (AKEW) zur 2-tägigen Messe in die FF-Scheune.

„Ich möchte mich bei allen Ausstellern, 
Akteuren, Spendern und Helfern für die 
kooperative Zusammenarbeit sehr herzlich 
bedanken. Es hat wirklich Spaß gemacht! 
Ich kann Ihnen versichern, dass wir Ihr 
Feedback für die nächste Ebreichsdorfer 
Wirtschaftsmesse berücksichtigen werden.“ 
� Ihr GR Christian Pusch

Über den Hauptpreis der Kindertombola - einen 
Gameboy Nintendo 3DS, gespendet vom 
AKEW, konnte sich Nina Wachswender freuen.

Sorgten nicht nur für gute Stimmung, son-
dern auch für den Hauptpreis: Stephanie 
Ramberger, Tina Mann und Petra Srba 
von Gulliver‘s Lifestyle in Ebreichsdorf.
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2006 eröffneten Halil und Sen-
gül Derinyol in der Wiener Straße in 
Ebreichsdorf einen Handyshop. Sohn 
Alper (2. von links) arbeitete sehr 
engagiert im Betrieb mit. Geschäfts-
partner sind vier der fünf Mobilfunk-
betreiber. Heute ist Derinyol mit rund 
2300 Kunden einer der stärksten 
Fachhändler der Branche in NÖ.

Nach Umbau und General-
sanierung übergaben die Eltern 
den Betrieb nun an Sohn Alper. 
Anlässlich der Übergabe gratu-
lierten Bgm. Wolfgang Kocevar 
und Bezirksstellenausschuss-
mitglied KR Gerhard Waitz dem 
jungen Unternehmer.

„Vision Connection Point“ bleibt in der Familie

Weltladen
Sommermode 
große Auswahl
Biobaumwolle

aus
fairen Bedingungen

Hauptplatz 10
2483 Ebreichsdorf
Tel: 0699/12486127

Viel Neues im Studio Löwenzahn
Am 21. April 2012 eröffnete Edina 

Fabiankovits (im Bild 1.v. links) ihr 
neues Unternehmen „Dina‘s Fri-
seurstudio“. Die Betrieberin bie-
tet ihre Dienstleistungen rund ums 
Haar im Studio Löwenzahn in der 
Betriebsstraße 4 in Ebreichsdorf an. 
Anmeldungen werden unter der Tele-
fonnummer 0650/3120810 gerne 
angenommen. An diesem Tag gab 

es auch einen Tag der offenen 
Tür, bei dem das gesamte neu 
adaptierte Studio Löwenzahn 
mit allen seinen Einrichtungen 
besichtigt werden konnte. Im 
ansprechend eingerichteten 
Studio bietet Edina Fabianko-
vits bis Ende Juni jeden Diens-
tag und Freitag einen Neukun-
denrabatt von 20% an.

Internationaler Weltladentag 2012

Bereits das zweite Jahr machen 
die österreichischen Weltläden mit 
ihrer Kampagne „öko&fair ernährt 
mehr“ auf Ernährungssouveränität 
und ökologischen Landbau aufmerk-
sam. Schwerpunkt im Weltladen 
Ebreichsdorf war heuer die Mode aus 
Biobaumwolle. Biologischer Anbau, 
fairer Preis und menschenwürdige 
Arbeitsbedingungen haben bei der 
Erzeugung einen zentralen Stellen-
wert. Baumwolle zählt zu den inten-
sivsten Anbaukulturen überhaupt. 
Auf 4% der weltweiten Ackerflächen 

kommen über 10% der 
Pestizide und 22% der 
Insektizide. Die Folgen 
sind gesundheitliche 
Schäden bei Bauern 
und PflückerInnen, aber 
auch immer mehr Aller-

gien bei jenen Men-
schen, die diese 
Kleidung tragen. 
Bei der umwelt-
schonenden Alter-
native des biologi-
schen Anbaus von 
Baumwolle werden 
weder chemische 
Dünger noch Pes-
tizide eingesetzt. 
Gedüngt wird mit 
dem Mist der Nutz-
tiere, die Schäd-

linge werden mit organischen Subs-
tanzen bekämpft. Die Besucher beim 
Weltladentag in Ebreichsdorf konnten 
sich davon überzeugen, dass es mög-
lich ist unter diesen fairen Bedingun-
gen wunderschöne Kleidung herzu-
stellen.

Freie Flächen
Wiener Straße 114, nahe bei Autobahnabfahrt Ebreichsdorf Nord
Büros: ca. 30 bis 85 m2 frei 
Lagerhalle: ca. 200m² + Büro ca. 45m² ab 1.7.2012
Gemeinschaftsküche, Besprechungszimmer, Parkplätze
Kontakt:	 02236 20 51 32 Dr. Wolf Immobilien/Fr. Ferstl
	 oder: 0664 201 2800 	 (Dr. Stapf)
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Neues Tanklöschfahrzeug für die Feuerwehr Ebreichsdorf� Fotos Karl Voit

Die FF Ebreichsdorf konnte am 20. 
April ihr neues Tanklöschfahrzeug in 
den Dienst stellen. Das TLFA 4000-
200 ist ab sofort einsatzbereit und ist 
mit modernster Technik ausgestattet. 
Bei der Ankunft des Fahrzeugs wa-
ren zahlreiche Feuerwehrkameraden 
sowie einige Gemeindevertreter ge-
kommen. Allen voran Bgm. Kocevar, 
Vbgm. Zeilinger, STR Gubik, GR 
Bertalan, GR Mozelt sowie zahlrei-
che Interessierte. Kommandant HBI 

Michael Ditzer bedankte sich im 
Namen der Feuerwehr bei der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf für 
die Unterstützung und betonte 
die Wichtigkeit des Tanklösch-
fahrzeugs für die Sicherheit der 
Stadtgemeinde. Bgm. Wolfgang 
Kocevar bedankte sich vor allem 
bei den vielen Freiwilligen Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehrmän-
nern für ihre Einsatzbereitschaft 
und wünschte eine unfallfreie Fahrt mit dem neuen Fahrzeug. 

Pensionisten Weigelsdorf� Karl Mach

Am 10. Mai besuchten wir 
auf unserer Muttertagsfahrt 
das Bauernmuseum und die 
Firma Vossen in Jennersdorf 
im Burgenland. 
Das Bauern-
museum war 
sehr interes-
sant, bei der 
Firma Vossen 
wurde die Pro-
duktion besich-
tigt und man 
konnte auch 
einkaufen. 

Einen Tag danach fand unsere 
Muttertagsfeier im Gasthaus Ahorn 
statt. Es war ein gelungener Nachmit-
tag. www.pensionistenweigelsdorf.at.

Frühlingswanderung durch den Schlosspark� Roswitha Jungmeister

Frühlingswetter stellt 
man sich ein bisschen 
anders vor, trotzdem  
fanden sich 70 Perso-
nen (und 2 Hunde) zur 
Frühlingswanderung der 
Dorf- und Stadterneu-
erungen ein. Wann hat 
man schon die Gelegen-
heit durch den Ebreichs-

dorfer Schlosspark zu wandern und 
noch dazu so viel Interessantes, 
Geschichtliches und Botanisches, 
darüber zu erfahren. Danke an die 
Familie Drasche für die Öffnung des 
Parks und Danke an Frau Ing. Ingrid 
Ahorn für die tolle Führung. Zum 
Abschluss gab es eine Verköstigung 
durch die Dorf- und Stadterneuerun-
gen am Marktplatzl.

Ein tolles Programm wurde am 
11. & 12. Mai den Besuchern unseres 
Charity-Events in Pottendorf geboten. 
Dank zahlreicher Helfer und viel Enga-
gement der Mitarbeiter des Montesso-
rihauses konnten wir viele Künstler 
dafür gewinnen, für das Montessori-
haus die Bühne zu betreten. Der Kas-
perl kam nach seiner Geburtstagsfeier 
sogar noch zu uns, um Bürgermeis-

ter Kocevar die Hand zu schütteln. 
Gemeinsam mit den Kindern über-
reichte er das Stadtwappen, wel-
ches die Kinder gestaltet haben. Die 
Wissenschaftler von „Fun Science“ 
verzauberten dann die Kinder und 
Jugendlichen und tauchten mit ihnen 
in das Reich der Chemie ein. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Spon-
soren, Helfer, Artisten und Gäste!

„Charity für Bildung“� Michaela Michl

Dorf- & Stadterneuerungsvereine laden zum 

„GARTEN-RADELN“
 13.30h: Treffpunkt beim Mittelpunkt Ebreichsdorf

Gemeinsames „Erfahren“ von Gärten 
in ihrer Vielfalt in allen 4 Ortsteilen

Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, bitte auf 
angepasste Kleidung und Ausrüstung achten!
Teilnahme auf eigene Verantwortung. 
Dauer bis ca. 17h. Abschluss beim 
Lagerfest der Pfadfinder möglich.

Organisatorische Auskünfte bei 
Ing. Ingrid Ahorn: 0676/6826939

Samstag
16.6.12
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Der Mai Ausflug ging in das schö-
ne Burgenland. Es wurde die Nudelfa-
brik Werkovits in Drassmarkt besucht, 
wo es eine interesannte Führung gab. 

Danach wurde 
zahlreich einge-
kauft, bevor man 
eine in der Nähe 
liegende Straus-
senfarm  besichti-
gen konnte.

Am Nachmittag wurde die Original 
Blaudruckerei Koo`  in Steinberg-Dörfl 
besucht, bevor die Heimreise mit ei-
nen Heurigen abgeschlossen wurde.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Juni
Fr. Gertrude Pokorny	 71 Jahre  
Fr. Luise Kodela	 71 Jahre
Hr. Werner Bender	 72 Jahre
Fr. Margarete Brunner	 73 Jahre
Fr. Anna Szedlacsek	 77 Jahre
Fr. Anna Gabel	 78 Jahre
Fr. Anna Haider	 83 Jahre
Fr. Margareta Piruchta	 86 Jahre
Fr. Berta Hitzenhammer	 87 Jahre

Pensionisten Ebreichsdorf� Karl-Heinz Stock

Ortsverband Weigelsdorf des Öst. Kameradschaftsbundes� Josefa Richter

Im Rahmen der Jahresversamm-
lung des Kameradschaftsbundes Wei-
gelsdorf am 30. März 2012 berichtete 
Obmann Kurzmann über die zahlrei-
chen Aktivitäten des Ortsverbandes 
im Jahre 2011. Der besondere Dank 
des Obmannes galt den Kameraden, 
die das ganze Jahr über bei Begräb-
nissen verstorbenen Kameraden im 
Bezirk die letzte Ehre erweisen. 

Die Jahresversammlung war 
gut besucht, als Ehrengast konnte 
Obmann Franz Kurzmann auch 
Bezirksobmann Werner Hohenegger 
und eine Abordnung des OV Unter-
waltersdorf begrüßen. Einen Tages-
ordnungspunkt bildeten die Ehrungen 
an verdiente Mitglieder. 

Fahnenmutter Leopoldine Reiner 
erhielt die Ehrenbrosche in Gold, Hil-
degard Platzer (Bild oben) die Ehren-
brosche in Bronze und Obmannstell-
vertreter Rudolf Sares (Bild rechts) 
die Ortsmedaille in Bronze. 

Die Kameraden Johann Piskacek 

und Peter Maresch erhielten die Orts-
medaille in Gold. 

Kamerad Maresch musste aus 
Gesundheitsgründen die Funktion 
des Fahnenträgers zurücklegen. Als 
neuer Fahnenträger wurde einstim-
mig Kamerad Franz Hofer gewählt.

Auch heuer waren die Ratschen-
kinder und erstmals auch die Firm-
lingsgruppen am Karfreitag und 
Karsamstag in Ebreichsdorf unter-
wegs. Gestärkt mit dem Segen Got-
tes ging`s um 9.00 Uhr los. Petrus 
meinte es gut mit uns, kein Regen 
oder Wind an beiden Tagen. Nicht im-
mer wurden wir mit Süßigkeiten oder 

Geldspenden belohnt, es wurden 
uns auch immer wieder die Türen 
zugeschlagen oder gar nicht ge-
öffnet. Zu Mittag stärkten wir uns 
im Pfarrsaal mit leckerer Pizza. 
Insgesamt konnten € 1.400,00 
an Spenden für notleidende Kin-
der in der Welt gesammelt wer-
den. Ein herzliches Vergelt`s Gott 
den Spendern und vor allem den 
Kindern und Jugendlichen, sowie 
allen Begleitpersonen. Danke!!

Osterratschen�Pfarre Ebreichsdorf

Tennisexhibition im EHZ� GR Christian Pusch

Am 5. 5. veranstaltete der Tennis-
club IG EHZ Weigelsdorf einen Tag 
der offenen Tür. Ausgewählte Spie-
ler zeigten ihre Kunst mit der gelben 
Kugel und jederman hatte die Mög-
lichkeit, sich mit dem Racket zu ver-
suchen. Übrigens: Um am Tennisplatz 
der IG EHZ zu spielen, brauchen Sie 
nicht unbedingt eine Mitgliedschaft.

Wenn auch Sie Interesse 
haben, die eine oder andere 
Stunde Tennis in der frischen 
Luft zu spielen, dann mel-
den Sie sich bitte bei Herrn 
Robert Vyhnal unter Tele-
fonnr. 0680 / 120 5666 oder 
E-Mail: TennisEHZ@gmx.at.
Spiel, Satz & Sieg ans EHZ.
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10-jähriges Jubiläum der FF-Jugend Weigelsdorf� Leopold Renner, Fotos: Christian Pusch

Am Sonntag, den 6. Mai wurde bei 
strahlendem Sonnenschein die jähr-
liche Florianifeier der FF Weigelsdorf 
abgehalten.

Nach der Feldmesse vor dem 
Feuerwehrhaus begann der Festakt 
zum 10-jährigen Jubiläum der Feu-
erwehrjugend Weigelsdorf. Neben 
zahlreichen Gästen und vielen Eltern 
der Jungfeuerwehrleute konnten auch 
einige Funktionäre der Feuerwehr aus 
dem Bezirk Baden begrüßt werden. 
So sprachen Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Brandrat Alois Schram-
mel und auch Bezirkssachbearbeiter 
für die Feuerwehrjugend Markus Tro-
bits über die Wichtigkeit der Jugend-
arbeit in der Feuerwehr.

Im Zuge der Feier 
wurden auch vier 
junge Kameraden, 
Dominik Baumgart-
ner, Gregor Matejka, 
Florian Pfeffer und 
Maximilian Neipl, alle 
ehemalige Mitglieder 
der Feuerwehrju-
gend, angelobt und 
somit ordentlich in 
den Aktivstand über-
stellt. Wir gratulieren den „neuen“ 
Kameraden und wünschen ihnen wei-
ter dasselbe Maß an Motivation, das 
sie schon bei den Jugendstunden mit-
brachten. 

Ortsvorsteher Stadtrat Anton Mau-
rer bedankte sich bei 
Jugendführer Thomas 
Prem und seinen Hel-
fern im Namen der 
Stadtgemeinde für 
die Betreuung von 
derzeit 28 Kindern 
in der Jugendfeuer-
wehr Weigelsdorf und 
sprach weiterhin jede 
Unterstützung der 
Gemeinde zu.

Nach den Sommerferien haben 
wieder interessierte Kinder die Mög-
lichkeit der FF Jugend Weigelsdorf 
beizutreten.

Info: Von 10. – 12. August 2012 
findet wieder der FF Heurige in Weigelsdorf statt.

Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf� Hubert Wagner

Die Feier begann mit einer 
Festmesse in der Pfarrkirche. 
Beim anschließenden Festakt 
wurden verdiente Feuerwehrmit-
glieder ausgezeichnet.

Angelobt wurden Rodrigo 
Parada-Schönleitner, Alexan-
der Hofmann und Roland Maly. 
Zum Oberfeuer-
wehrmann wurde 
Thomas Twaru-
schek und zum 
Hauptlöschmeister 
Gerhard Riegler 
und Hubert Wag-
ner. Den Dienst-
grad des Verwalters 
erhielt Hauptver-
wa l tungsmeis ter 
Erich Ulrichshofer. 
Auch der Stand der 
Reservisten wurde  

durch Ehrenhauptlöschmeister Franz 
Worscha erweitert. Mit diesen Aus-
zeichnungen bedankte sich das Kom-
mando der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterwaltersdorf bei ihren Mitgliedern 
für die Bereitschaft jederzeit für unsere 
Bevölkerung dazu sein zum RETTEN   
LÖSCHEN   BERGEN   SCHÜTZEN.
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Scheunenrock in Unterwaltersdorf�Julia Reiter

Der diesjährige Frühjahrs-Scheu-
nen-Rock der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterwaltersdorf am 14. April, war ein 
voller Erfolg. Die Partyband Torpe-
dos NG sorgte für erstklassige Stim-
mung unter den Festbesuchern in 

der Feuerwehrscheune 
Unterwaltersdorf - ein 
grandioser Abend für alle 
Beteiligten. Weitere Infos 
und Fotos unter:

www.scheunenfest.at. 

Grätzlfest am Angerl� Roswitha Jungmeister

Die Dorferneuerung Unterwalters-
dorf veranstaltete gemeinsam mit 
Anrainern und der FF UW am 5. Mai 
ein Grätzlfest. Auch ein kurzer Regen-
guss konnte die gute Stimmung nicht 
verderben. Bei Grillwürstel, Erdbowle, 

Fleischlaibchen, Aufstrichen 
und Mehlspeisen und bei der 
Ziehharmonika-Begleitung von 
Herrn Findl unterhielt man sich 
bis in die Nacht. Mit dem Spendener-
lös soll bei einem „Arbeitseinsatz“ bei 

der Aktion „Stolz auf unser Dorf“ das 
Salettl renoviert werden.

Tanz in den Mai 2012� Thomas Goldmann

Ein voller Saal und tolle Stim-
mung bis weit nach Mitternacht, das 
war wieder einmal der „Tanz in den 
Mai“ der SPÖ Frauen, im GH Weis-
ser Schwan. GR Maria Sordje und ihr 
Team konnten, am Samstag, den 12. 

Mai 2012 über 140 Gäs-
te begrüßen. Unter den 
zahlreich anwesenden 
Ehrengästen waren, die 
Landesfrauenvorsitzende 
Annemarie Mitterlehner, 
Bezirksschul Insp. Reg. 

Rat Elisabeth Leopold, Bezirksfrau-
envorsitzende GGR Elvira Schmidt, 
Bgm. Wolfgang Kocevar, Vzbgm. 
Johann Zeilinger sowie viele 
Stadt- und Gemeinderäte. Die 
schon traditionelle Modeschau 

der Boutique LOOK aus Pottendorf 
präsentierte uns trendige Frühjahrs- 
und Sommerbekleidung für alle Al-
tersgruppen. Für die gute Stimmung 
und beste Tanzmusik sorgte der „Mo-
vie Star Gerald Hobek“. Zu guter Letzt 
gab es noch eine große Tombola mit 
wunderschönen Preisen, bei der sich 
GR Maria Sordje recht herzlich bei al-
len bedankte.

Flohmarkt für guten Zweck� Alfred Bruzek

Am Samstag, den 5. Mai veranstal-
tete die SPÖ Ebreichsdorf für heuer 
den 1.  Flohmarkt. Bei dem schönen 
Wetter kamen viele Besucher, die 
auch einiges fanden und kauften.

Da der Ertrag für kari-
tative Zwecke verwendet 
wird, hat somit jeder Käu-
fer eine gute Tat gemacht. 

Kräuterwanderung-Pfadfindergilde Weigelsdorf� Sonja Vlasich

Am Sonntag den 29. 
April 2012 starteten wir 
bei strahlendem Son-
nenschein nach der 
„Georgsmesse“, die wir 
gemeinsam mit der Pfad-
findergruppe Ebreichsdorf 
feierten, zur Kräuterwan-
derung in Schranawand. 
Geführt wur-
den wir von 

unserem Gildemitglied Ingrid Ahorn, 
wobei wir auch zahlreiche Pfadfinder-
eltern mit Kindern und Mitglieder der 
Pfadfindergruppe begrüßen konnten. 
Wir sammelten fleißig Kräuter, die 
dann bei einer Labestation auf Butter-
brote verkostet wurden. Vielen Dank 
nochmals an Ingrid für den sehr inter-
essanten Ausflug.
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90 Jahre ASV Unterwaltersdorf: Feier vom 8. bis 10. Juni� GR Christian Pusch

Dieses Jahr nimmt der ASV Unterwaltersdorf zum 
Anlass, nun seinen runden Geburtstag an einem verlän-
gerten Wochenende zu feiern. Mit einem bunten Rahmen-
programm laden die Verantwortlichen des ASV zu diesem 
Event ein. Das tolle Fest startet am Freitag, den 8. Juni 
um 12.00 Uhr und endet am Sonntag, den 10. Juni gegen 
16.00 Uhr. Programmdetails auf der letzen Seite. 

„Vier Musketiere“ gründen Verein
Die „Vier Musketiere“ Ferdinand Ulrichs-
hofer, Heinz David, Franz Hruschka und 
Hans Heilinger sammelten viele Gleich-
gesinnte und gründeten 1922 den ASV 
Unterwaltersdorf. Sie widmeten sich mit 
ganzer Kraft dem Wohle des Vereins, in 
dem oft Spieler gleichzeitig Funktionäre 
mit mehreren Funktionen waren.

Einen wesentlichen Anteil am 
Fortbestand des Vereins hatte 
die Schafwollfabrik Gülcher 

& Co., bei der ein Großteil der Spieler und Funktionäre 
beschäftigt war - in damals unüblicher Weise war das 
Unternehmen der große Sponsor des ASV.

Mit dem Jahre 1939 und dem Beginn des II. Weltkrieges 
kam das Aus für den Spielbetrieb, da in dieser schreck-
lichen Zeit die männliche Jugend in den Krieg geschickt 
wurde. Erst am Ende des Krieges konnte man wieder an 
eine Fußballmeisterschaft denken.

1947: Großer Schritt des ASV
Der Vereinsleitung unter Obmann Johann Blöckl und Sek-
tionsleiter und Urgestein Ferdinand Ulrichshofer gelang 
es, gemeinsam mit Bürgermeister Vajan die „Hasen-
weide“, den heutigen Sportplatz, zu erwerben. Damit hatte 
man eine neue Heimat gefunden, ein neuer Rasenteppich 
wurde angelegt und die Anlage umzäunt. Was noch fehlte 
waren die Umkleidemöglichkeiten für die Aktiven. Nach 
vielen Verhandlungen über die notwendigen Mittel mit 
dem NÖ Fußballverband, war es 1953 soweit: Baumeister 
Wagner aus Ebreichsdorf errichtete den Kabinenbau - den 
ersten des NÖ Fußballverbandes! Im Sommer 1976 wurde 
die neue Kasse und der Schiedsrichterraum gebaut.

... bis zum 70-Jahr Jubiläum
In sportlicher Hinsicht erreichte der ASV Unterwalters-
dorf bis zum 70-Jahre Jubiläum oft mehr, als man ihm 
anhand der Grösse der kleinen Gemeinde zutraute. Tur-
niere, Freundschaftsspiele und ein mehr als reges Ver-
einsgeschehen machten ihn zum Mittelpunkt des gesell-
schaftlichen Lebens in der Dorfgemeinschaft. Dank der 
Vermittlung des Unterwaltersdorfer Trainers Ernst Dokupil 
gastierte Österreichs Rekordmeister  SK Rapid von 1992 - 
1998 insgesamt dreimal auf der „Hasenweide“.

Die Gegenwart ...
Im Jahr 2009 hat Christian Nitzky die Funk-
tion des Obmannes übernommen. Dank der 
Unterstützung durch den ganzen Vorstand 
ist es gelungen, eine junge Mannschaft zu 
formen, welche nun seit Jahren um den 
Gewinn der Meisterschaft spielt. Das Team 
besteht zum Großteil aus Spielern aus der 
eigenen Nachwuchsarbeit. In der Jugend spielen zur Zeit 
drei Mannschaften in der laufenden Meisterschaft. 

� (Quelle:  Festzeitschrift des ASV)

Also auf zum Sportplatz Unterwaltersdorf zur großen 
Geburtstagsfeier des ASV Unterwaltersdorf:
90 wird der ASV schließlich nur einmal!

TOPAKTUELL: Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
lag der ASV an der Tabellenspitze der 2. Klasse Ost-Mitte. 
Unterstützen Sie die Mannschaft bei ihrem letzten Heim-
spiel am Donnerstag, den 7. Juni um 17.30 Uhr - der Meis-
tertitel wäre ihnen zu wünschen!�

Der Ursprung des ASV Unterwaltersdorf reicht in die Zeit nach dem Ersten Weltkrieg zurück. Dieser hatte auch 
in Unterwaltersdorf einen hohen Blutzoll gefordert und große Probleme für die Bevölkerung gebracht. Dennoch 
fanden sich in dieser schwierigen Zeit sportbegeisterte junge Männer und gründeten 1922 den ASV.

Ferdinand Ulrichshofer
Vereinsgründer und Spieler

Ihnen Allen, aber natürlich auch den sportlich 
Verantwortlichen und besonders den ehemaligen und 

jetzt aktiven Spielern wünsche ich 
im Namen der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 

alles Gute zum 90. Jubiläum und weiterhin viel Erfolg, 
Gesundheit und zahlreiche weitere

Jubiläen und Feierlichkeiten in Zukunft.
Mit sportlichen Grüßen

Ihr Wolfgang Kocevar, Bürgermeister
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Unerwartet viele Besucher beim ersten Schranawalk� Birgit Magdits

Am 29. April 2012 fanden sich 
überraschend viele Teilnehmer vor 
dem Feuerwehrhaus in Schranawand 
zum ersten Schranawalk quer durch 
Schranawand ein! Mit Sonnenschein 
und knapp 30 Grad hatte der Veran-
stalter SG-Schranawand nun wirklich 
nicht gerechnet, und des Weiteren 
auch nicht mit insgesamt 66 moti-
vierten Bewegungsbegeisterten! Die 
Strecke von fünf Kilometern führte 
die Teilnehmer am Feldweg Richtung 
Mitterndorf und anschließend wieder 
Orts-einwärts quer durch Schrana-
wand Richtung Unterwaltersdorf. 
Noch vor Ortsende ging es allerdings 
wieder Richtung Feuerwehrhaus. 

Zwei Runden mussten die 
Läufer und Walker absolvieren, 
bis sie das Ziel erreichten und 
ihren Durst mit kühlen Geträn-
ken stillen konnten. Auch für das 
leibliche Wohl wurde mit ener-
giespendenden Palatschinken-
variationen und Aufstrichbroten 
gesorgt. Als schnellster Läufer 
unter den Männern konnte sich 
David Purdon durchsetzen und 
bei den Damen Frau Eva Maria 
Wige. Bei der Wertung der schnells-
ten Walkingherren konnte Heinz 
Nussbaumer und bei den Walking-
damen Sophie Kraus als Sieger gra-
tuliert werden. Auf Grund des regen 

Interesses wird der Walk voraussicht-
lich nächstes Jahr wieder stattfinden! 
Nochmals herzlichen Dank an alle 
Teilnehmer und Helfer für die gelun-
gene Veranstaltung.

Maiwandertag der Naturfreunde
Wanderreferent Erhard Hand-

ler führte am 6. Mai ein kleine, 
aber begeisterte Wandergruppe, 
mit Ausgangspunkt Hornstein 
nach Kleinhöflein. Durch die Lin-
denalle und  vorbei am Sonnberg 
über denn Leithaberg begleitete 
Sonnenschein und blauer Himmel 
die Wandergruppe. Nach einer 
Einkehr beim Heurigen Kirner in 
Kleinhöflein ging es gut gelaunt 
und mit den Duft von Maiglöck-

chen im Wald zurück nach Hornstein.
� Hans Fritz

Erfolgreicher Saisonstart für die Reiterinnen vom Reitstall Weigelsdorf
Beim Reitertreffen am 30.4. und 

1.5.2012 in Münchendorf im Reitstall 
Knotz sicherten sich die Reiterin-
nen in verschiedenen Dressur- und 
Springbewerben bis zur Klasse A 
gleich mehrere 1. Plätze. An beiden 
Tagen konnten die Schülerinnen von 
Clemens Heimhilcher jeweils 4 von 5 
Bewerben gewinnen. Im Dressurbe-
werb R5 gab es einen Dreifachsieg 
durch Theresa Schaludek auf Flocki 
(1.),  Sabrina Kramberger auf Lucky 
Top (2.) und Sandra Reiter auf Bella (3). 

Nach ihrem 3. Platz im Vorbewerb 
holte sich Sandra Reiter aus Unter-

waltersdorf anschließend im Bewerb 
A1 auch noch den Sieg (Foto links).

Auch im Springreiten zeigten sich 
die gut trainierten jungen Reiterin-
nen erfolgreich. So konnte Sabrina 
Kramberger auf Lucky Top den Be-
werb der Klasse A mit Stechen über-
legen für sich entscheiden. Ebenfalls 
erfolgreich auf Platz 1 in anderen Be-
werben waren Tamara Helm auf La 
Balla Vita sowie Alexandra Heilegger 

auf Fiat und Carina Kramberger mit 
Zimtstern.

Einrad-Queen wieder erfolgreich�
Die 15-jährige Ebreichsdorferin 

Cornelia Panozzo konnte ihren Vor-
jahressieg beim Riegersburglauf in 
Fürstenfeld erfolgreich verteidigen. 
Sie absolvierte die 14,4 km / ca. 300 

hm mit ihrem Einrad in einer Zeit von 
1:15:00. Jetzt wird eifrig für die im Juli 
stattfindende Staatsmeisterschaft im 
Downhill, sowie die Einradweltmeis-
terschaft in Brixen/Südtirol trainiert.
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Ulrike Beimpold - Ein Erfolg� GR Michael Menzel

Wer hätte das gedacht, dass die-
ser Tag zu einem der bisher schöns-
ten Events in Ebreichsdorf 2012 ge-
hört! Ulrike Beimpold strahlte durch 
ihre Person und Sprache, eine wahre 
Burgschauspielern. Die Darstellungen 
ihrer Episoden, bekannt mit den Grö-
ßen der Schauspielkunst, ließen uns 
ein bisschen hinter die Kulissen des 
Burgtheaters blicken. Wer weiß jetzt, 

was es bedeutet, einem  „In die Au-
gen zu schauen“? Mit einer persön-
lichen, gut präsentierten Ironie, war 
„Die Birne“ eigentlich eine Glühbirne, 
eine wahre Leuchte!  Strahlend, das 
Publikum fesselnd, saß sie am Tisch 
und bezauberte das Publikum. Ist die 
Birne nicht eine süße, saftige Frucht, 
die aber etwas Kerniges in sich hat?

Kernig war die Art, wie sich Frau 
Beimpold beim Publikum bedankt  
und verabschiedet hat. 
Es war kein „Dahergere-
de“, es kam ehrlich die 
Freude über den gelun-
genen Abend zurück. Für 
Ebreichsdorf war dieser 
Abend wieder ein Be-
weis dafür, dass es auch 

ein Kulturleben in Ebreichsdorf gibt - 
Dank gehört der Stadträtin  Silva Bar-
ta. Ohne sie wäre dieses erfrischende 
Event nicht zu Stande gekommen.  

Ulike Beimbold bewies  bei der 
angrenzenden Buchsignatur ihren 
vollen Charme und nahm sich genü-
gend Zeit, sich mit dem Publikum zu 
unterhalten und nicht  nur notwendige 
Phrasen zu wechseln. Danke für den  
schönen Abend!

Ulrike Beimpold mit ihrer erfrischenden Art machte so 
Lust auf eine Fortsetzung. Die wird es in der Vorweih-
nachtszeit mit ihrem Programm „Zwei himmlische 
(Weihnachts-) Engel, es weihnachtet sehr“ geben.

Freuen sie sich auf einen kabarettistisch, romantisch, 
besinnlichen Adventabend mit Ulrike Beimpold.
� STR Silvia Barta

Haben Sie schon das Geheimnis der 9 Schuhmacher gelöst?� Herbert Nagy

An alle jene, welche sich für den 
Film „50 Jahre Markterhebung “ aus 
dem Jahr 1962 von Ludwig (Wickerl) 
Schwarz interessieren: Dieser Film 
wurde uns dankenswerter Weise von 
der Fam. des Herrn GR Josef Rubin 
geschenkt. Wir veranstalten 
einen Museums-Stammtisch, wo 
unter anderem auch dieser Film 
(ca. 25 Min.) in kleinerem Kreis 

gezeigt werden wird. Dieser Stamm-
tisch findet am Mi. den 13. Juni ab 
17 Uhr (Ende?!?!) im Heimatmuseum 
Ebreichsdorf - im ehemaligen 
Bahnhof Unterwaltersdorf statt. 
Wir laden Sie dazu recht herz-
lich ein und hoffen auf eine rege 
Diskussion. Nebenbei können 
Sie auch noch das oben ange-
sprochene Rätsel lösen und die 
sehr interessante „Sonderaus-

stellung 2012“  in Ruhe besichtigen. 
Wenn es gewünscht wird, gibt es die  
Möglichkeit von Sonderführungen.

Obmann Rudolf Dworak bedankte sich bei Erika 
Fischer, Christine Schubert und Elke Nagy mit 
Blumen für ihre Rücksicht bei deren Männern. 
Diese hatten knapp 1000 Stunden in die Vorberei-
tung der diesjährigen Sonderausstellung gesteckt.

Vzbgm. Zeilinger und STR Smetana 
waren bei der Eröffnungsfeier vom 
Hutangebot sichtlich begeistert.

DON BOSCO rockt ...� Mag. Sophie Wöginger

Der 11. Schulball des Don Bosco 
Gymnasiums am 21. April 2012 fand 
diesmal an einem neuen Ort, nämlich 
im Magna Racino, statt. Nach einer 
beeindruckenden Eröffnung mit Debü-
tantInnen aus den 7. und 8. Klassen, 
einstudiert mit Hilfe der Tanzschule 
Fränzl, konnte Schuldirektor P. Dr. 
Bernhard Maier SDB  zahlreiche 
Ehrengäste sowie Eltern, Schüler/
Innen, Ehemalige und Freunde unse-
rer Schule begrüßen. Große Preise 
wie Moped, Fahrräder, Fernseher, 

Farblaserdrucker, 
Reisen und über 
80 Geschenk-
körbe wurden bei 
der Tombola ver-
lost, gesponsert 
von den Eltern, 
dem Absolventenverein, den Vertre-
tern der Gemeinde. Ein Höhepunkt 
war die Rock’n Roll Tanzshow-Einlage 
um Mitternacht. Dank der ausgezeich-
neten Organisation unter der Leitung 
von Schuldirektor P. Dr. Maier und der 

Obfrau des Elternvereins Frau Helene 
Milchram sowie zahlreichen HerlferIn-
nen, die ihren Beitrag geleistet haben, 
war der Schulball des Don Bosco 
Gymnasiums 2012 wieder ein einma-
liges Erlebnis für alle.
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Über ihren „Osterhasen“ Sebas-
tian Gartner freuen sich Doris und 
Mario Gartner aus Schranawand. 
Sebastian erblickte am 8.4.2012 mit 
2525 Gramm und 48 cm Größe das 
Licht der Welt.

Herzlich Willkommen
Dank an unseren Bürgermeister!
Wir Bewohner der Piestingaustrasse lei-
den seit langem unter dem Pferdedreck, 
den die Pferde der durchreitenden Reiter 
hinterlassen. Auch könnten spielende 
Kinder durch scheuende Pferde gefähr-
det werden. Auf dieses Problem auf-
merksam gemacht, reagierte unser Bür-
germeister Kocevar - nachdem er sich 
überzeugt hatte, dass dieses Problem 
wirklich besteht - mit einem Gespräch 
mit den Betreibern des Reitstalls mit dem 
Ergebnis, dass keine Reiter mehr durch 
die Piestingaustrasse reiten werden.
Dafür gebührt ihm meines Erachtens ein 
Dankeschön, denn das ist Bürgernähe, 
wie ich sie mir wünsche.
Mit freundlichen Grüßen und im Namen 
aller Bewohner der Piestingaustrasse
Franz Theierling, Piestingaustrasse 39

Leserbrief Ecke 

Am Samstag, dem 23. Juni 2012 werden 
sich Yvonne Kasztner und Matthias Hacker 

in der Bartholomäuskirche in Unterwal-
tersdorf um 14.30 Uhr das Ja-Wort geben. 

Familie und Freunde wünschen 
viel Glück und Zufriedenheit für den 

gemeinsamen Lebensweg.

Wenn aus Liebe Leben wird, bekommt 
das Glück einen Namen... Hallo, ich 
heiße Marcel Skaper und habe am 
18.4.2012 mit 3330g und 50cm das 
Licht der Welt erblickt. Die Eltern Kers-
tin Skaper und Christoph Czwikl aus 

Weigelsdorf sind überglücklich!!!

Es wird Zeit ein Boot zu bauen� GR Christian Pusch

Egal ob groß oder klein - Hauptsache 
es schwimmt (...zumindest ein paar 
Meter)! Beginnen Sie rechtzeitig ihr 
Boot zu bauen, am 15. Juli ist es zu 
spät. Denn: Am 14. Juli 2012 lädt der 
SG Zipf zur alljährlichen Wasserregat-
ta, und möchte anläßlich des 20-jäh-
rigen Jubiläums eine Rekordanzahl 

von Booten an den Start bringen. 
Seit 20 Jahren sammelt der SG 
Zipf, dessen Zweck gemeinsames 
Sportbetreiben sowie die Organisa-
tion von  Veranstaltungen für wohl-
tätige Zwecke ist, Geld für soziale 
Härtefälle und hilfsbedürftige Men-
schen in unserer Stadtgemeinde.

5. Benefiz-Turnier der Meisterkicker am 30. Juni�Peter Huber

Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren sehr 
erfolgreich, veranstalten 
die Meisterkicker auch 
heuer wieder das bereits 
sehr beliebte (heuer 

immerhin zum 5. Mal ausgetragene) 
Benefiz-Sommerfest am 30. Juni 
2012 am Sportplatz in Weigelsdorf. 

Die Veranstaltung beginnt gegen 
12.30 Uhr mit einem Kleinfeldtur-
nier, das mit 10 Mannschaften aus 
der Region ausgetragen wird. Für 
die Spielleitung werden 2 Verbands-
schiedsrichter engagiert. Die Sie-
gerehrung wird anschließend an die 
Finalspiele stattfinden.

Für das leibliche Wohl aller 
Gäste wird ein gemütliches Grillfest 
mit größeren und kleineren  kulina-
rischen Leckerbissen, sowie Bier 
vom Fass und Kaffee & Kuchen 
ausgerichtet. Für die musikalische 
Unterhaltung nach den sportlichen 
Ereignissen wird ebenfalls gesorgt.
Am Abend findet die Verlosung 
unserer großen Tombola mit zahl-
reichen Preisen statt. Der Reiner-
lös geht auch dieses Jahr wieder 
an einen wohltätigen Zweck. Die 
Meisterkicker freuen sich auch 
heuer wieder, Sie unter den zahl-
reichen Besuchern willkommen 
heißen zu dürfen.

„Friendship of Nature“ Erlebnis-Camp für Mädels u. Burschen
 im Alter von 8 - 13 Jahren mit 

Birgit Hold (Erlebnispädagogin) u. Ingrid Ahorn (Kräuterpädagogin) 

am Samstag, 7. Juli 14:30 bis Sonntag, 8. Juli 11 Uhr in Weigelsdorf  
Kosten: € 65,-- inkl. Verpflegung 

Alle Infos u. Anmeldung unter: www.institut-lamano.at -Tel: 0664/9430412
oder www.fleischundblumen.at -Tel: 0676/6836939




